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Poinearé antwortet Streſemann
Der Ton Deutſchlands hat ſich geündert Erſt Gicherheiten und Ergebniſſe dann Wirtſchaftsverhandlungen

Das alte Pfänderſpiel
Die geſtern fällig geweſene Sonntagsrede

Poincarés war mit beſonderer Spannung erwartet
worden weil ſie die Entſcheidung darüber bringen

te ob die von Streſemann in Stuttgart begonnene
Erörterung durch den franzöſiſchen Miniſterpräſidenten
ortgeführt werden würde Das iſt in der Tat geſchehenehe e ausführlich auf die Vorſchläge des

edeutſcheneeke in einer maßvolleren Form als ſonſt getan

Seine Rede atmet nicht wie früher lediglich Haß und
Rachſucht ſie ſtrotzt nicht mehr von Verleumdungen
gegen Deutſchland ſondern iſt verhältnismäßig ſachlich

Herr Poincars verſteigt ſich ſogar zu einer gewiſſen
nerkennung für die neue deutſche Regierung Er ſagt

der Ton Deutſchlands habe ſich geändert
und das ſei unter allen Umſtänden ein Fortſchritt
Aber damit iſt er auch am Ende ſeiner Zugeſtändniſſe
Sachlich ſo ſetzt er hinzu ſei alles noch beim alten für

rankreich liege daher kein Anlaß vor ſeine Politik zu
ndern Das Leitmotiv wie in der letzten Rede

kehrt auch dies wieder Bezahlt uns oder wir
bleiben Die Forderung Deutſchland müſſe bevor es
zu Verhandlungen komme den paſſiven Widerſtand
aufgeben wird unverändert aufrechterhalten Der
Vorſchlag Streſemanns durch Vereinigung der wirt
ſchaftlichen Arbeit beider Länder die Geſundung
Europas herbeizuführen wird zwar nicht ſchlechthin ab
gelehnt jedoch auf die lange Bank geſchoben Erſt
müſſe die franzöſiſche Politik bezüglich des Repara
tionsproblems Sicherheiten und Ergebniſſe erlangen
dann werde man weiter ſehen

Es iſt gewiß nicht leicht in einer ſolchen Rede das
jenige Maß von En nkommen zu ſinden daß eine
Fortführung der Diskuſſion geſchweige denn die Ein
ung er r Verhandlungen ermöglicht Aber

ein le r ortſchritt gegen früher iſt immerhin erkenn
bar Der deutſchen Regierung e ſt nun die gewiß
nicht leichte Aufgabe die Erörterungen fortzuführen
r aber auch den Widerſtand im Ruhrgebiet zu
ſtärken indem ſie ihn den Verhältniſſen entſprechend
umſtellt Herr Poincaré beſchwert ſich in ſeiner
Rede u a auch darüber daß Deutſchland Milliarden
ins Ruhrgebiet werfe um wie er ſagt die Arbeiter
zum Streik zu ermutigen Jn der Tat muß darin ſind
wir mit Herrn Poincaré einig die Finanzierung des
paſſiven Widerſtandes die zu einer Hauptquelle der
Jnflation geworden iſt und Deutſchland völlig zu
ruinieren droht von Grund auf geändert werden aber
nicht um dieſen Widerſtand aufzugeben ſondern um
ihn nachdrücklicher und zweckmäßiger zu ge
ſtalten Denn nützen kann der Widerſtand Deutſchland
auf die Dauer nur dann etwas wenn er nicht vorher
den völligen Zuſammenbruch der Währung und alſo
der Staatsfinanzen herbeiführt Dieſe Erkenntnis ſetzt
ſich jeht endlich auch im beſetzten Gebiet immer ſtärker
durch wo man unter den Folgen der franzöſiſchen Ge
waltpolitik ſicherlich am unmittelbarſten und am
ſchwerſten leidet wo aber auch zahlloſe Nutznießer der
bisherigen Art der Finanzierung des Ruhrkampfes
durch das Reich es ſich wohl ſein laſſen Deshalb
fordert die Köln Ztg in ihrer Sonntagsausgabe
jetzt dringend einen neuen Kurs in der deutſchen Ruhr
politik Sie verlangt von der Regierung daß ſie die
Frage gründlich prüfe ob nicht die Jnduſtrie
allein in der Lage ſein wird den Abwehrkampf in
den wir nicht zuletzt zur Wahrung ihrer eigenſten
Intereſſen getrieben wurden zu finanzieren Jmmer
noch erhält ſich die Meinung ſo ſchreibt das rheiniſche
Blatt daß die führenden Werke über Beſtände an
Deviſen verfügen die weit über das wirtſchaftlich not
wendige Maß hinausgehen Auch mittlere und kleinere
Werke aller Art ſollen gut vorgeſorgt haben und daher
in der Lage ſein ihr Teil zu der Sicherſtellung des
Ruhrunternehmens durch private Mittel mit beizu
tragen Jm übrigen erfordert es die außerordentliche
Lage daß die Jnduſtrie nicht immer bloß aufzählt was
ſie an Ausgaben von einem rein kaufmänniſchen Stand
punkte aus tragen kann ſondern d ſie auch zu
großen Opfern bereit iſt Daneben hätten auch die
Banken und ebenſo bis zu einem gewiſſen Grade der
Handel ihren Anteil an den unbedingt nötigen Opfern
aufzubringen Jn Verbindung damit müſſe ſchließ
lich die Bevölkerung die Arbeiter die Angeſtell
ten und die Beamten die Durchhaltung des Ruhrunter
nehmens erleichtern und es ſei zu erwägen ob das
Reich nicht von den Vollbeſchäſtigten einen Bruchteil
ihrer Bezüge in Form einer Rhein und Ruhrſteuer in
Anſpruch nehmen ſollte Schließlich fordert der Artikel
Leiſtung von Mehrarbeit bei gleichbleibender
wenn nötig ſogar bei verminderter Entlohnung um
dadurch eine aktive Handelsbilanz zu erzielen die als
dann jede Notwährung überflüſſig
machen würde

In der Tat wird es die beſte Antwort der Reichs
regierung auf die neueſte Rede Poincarss ſein
wenn ſie die Erörterung in verbindlicher Form weiter
führt gleichzeitig aber die Stellung Deutſchlands für
die vielleicht in kürze doch zu erwartepden direkten
Verhandlungen nach Kräften ſtärkt Das kann nur
durch gründliche Umſtellung der bisherigen Finanz

i geſchehen durch organiſche Reformen ohne die
de neue Währung von vornherein zu dem gleichen

Schickſal verurteilt ſein würde wie es gewiſſe Kreiſe
durchaus der deutſchen Mark bereiten möchten Leiſe
Anfänge zu einer ſolchen inneren Gefundung zeigen
ſich ohne Iweifel Gewiſſe Wirkungen der verſchärſten
Steuern und der Deviſenerfaſſung ſind bereits erkenn
bar Aber die Zeit drängt und Herr Poinearé wartet
Möge der Reichskanzler recht bald in der Lage ſein
ihm von neuem zu antworten Verbindlich wie das
Erſtemal aber auch ebenſo feſt unter dem Hinweis auf

chskanzlers eingegangen und er hat dies

den ernſten Willen des deutſchen Volkes im eigenen
Hauſe Ordnung zu ſchaffen die Hand zur Verſtän
digung zu bielen ſich gegen den Raub deutſchen
Bodens aber unter welcher Form es auch immer ſei
mit unbeugſamer Entſchloſſenheit zu wehren P

Die Reden Poincarss
Ablehnung der Vorſchläge Streſemanns

Havas Paris 10 September
Poincars hat geſtern bei der Einweihung des

Kriegerdenkmals in Damvillers eine Rede ge
halten in der er u a ſagte
Es gibt 4 es im Auslande und vielleicht auch

in Frankreich Leute die die Wiederholung von Reden
ein wenig langweilig ſinden deren Gegenſtand ſich
nicht ändert und deren Schlußfolgerungen immer die
elben bleiben werde durchaus bereit ſein das
hema zu ändern ſobald die Rechte Frankreichs end

gültig geſichert ſind Bis dahin werden mich keine
Drohungen hindern alle guten Bürger aufzufordernſich um die ranzöſifche Fahne zu ſcharen

Jetzt iſt es mehr als vier Jahre her daß der Friede
unterzeichnet wurde und wir warten noch immer
darauf daß Deutſchland leiſtet was es uns ſchuldig iſt
Es hat uns nicht nur durch ſeine Ausflüchte als
ſchlechter Schuldner gezwungen ſelbſt Pfänder zu er
greifen e es iſt auch durch die Haltung die es
nach unſerm Einrücken ins Ruhrgebiet eingenommen
hat für ſeine Intereſſen verhängnisvoll ge
weſen Wenn der Reichswirtſchaftsminiſter v Raumer
oder der Finanzminiſter verſichert daß es für Deutſch
land eine finanzielle Heilung nur nach dem Ende des
Kampfes im Ruhrgebiet gebe ſo darf man

er die Antwort geben daß wenn dem ſo iſt ſie dieſe
eil in der Hand haben Sie müſſen nur noch auf
r illiarden von Mark ins Ruhrgebiet zu werfen

um die Arbeiter zum Streik zu ermutigen
Ich höre allerdings daß der neue Reichs

kanzler uns jetzt andere Pfänder vor
ſchlägt als das Ruhrgebiet und die Eiſenbahnen der
beſetzten Gebiete aber wir ziehen die poſitiven
Pfänder vor die wir in der Hand haben
und werden ſie nicht gegen Pfänder freigeben die viel
leicht auf dem Papier aufgezeichnet wären deren Er
trag uns aber entgehen würde Wir wollen Reali
täten und wir werden erſt abziehen wenn
wir bezahlt ſind Reichskanzler Dr Streſe
mann erklärt daß ein enges Zuſammen
wirken zwiſchen den einander ergänzenden Jn
duſtrien Deutſchlands und Frankreichs
eine ausgezeichnete Einleitung zur Regelung der Re
parationen und zu einem günſtigen Friedensſtatut
wären Es trifft allerdings zu daß die Jnduſtrien
der beiden Länder da Deutſchland Kohlen und wir
Eiſenerze fördern eines Tages ein Jntereſſe
daran haben werden ſich miteinander zu
verſtändigen aber die Franzoſen die an dieſen
wirtſchaftlichen Unterhaltungen am meiſten intereſſiert
ſind haben begriffen daß ſie bevor ſie an deren Vor
bereitung gehen der franzöſiſchen Regierung Zeit
laſſen müſſen bezüglich des Reparationsproblems
Sicherheiten und Ergebniſſe zu erlangen Die Frage
die alle anderen beherrſcht iſt die des Wieder
aufbaues unſeres zerſtörten Gebietes
Wenn wir ſehen daß Deutſchland entſchloſſen iſt dieſe
Frage zu regeln und uns für unſcre Sicherheit etwas
anderes als Verſprechungen zu geben dann werden
wir vhne Voreingenommenheit die Möglichkeit ins
Auge faſſen Wirtſchaftsverträge abzu
ſchlieſßen Aber dann möge Deutſchland beginnen
ſein Verhalten zu ändern und endlich ſeinen guten
Willen zu zeigen Der Ton hat ſich geändert und das
iſt trotz allem ein Fortſchritt aber das Lied iſt das
gleiche geblieben Deutſchland ſteht am Kreuzwege
Wenn es ſich retten will ſo iſt dazu noch Zeit Wenn
es weiter bei ſeinen Methoden bleibt dann wird es
Kataſtrophen auf ſich herabziehen für die wir nicht ver
antwortlich ſein werden

Bei der Einweihung des Kriegerdenkmals in
Haudainville hielt Poincaré noch eine Rede
in der u a ſagte Die Gerechtigkeit will daß die
Schäden die von Deutſchland verurſacht worden ſind
von Deutſchland wieder gutgemacht werden Deutſch
land ſelber hat die wirtſchaftliche Not geſchaffen die
es heute zu Boden drückt Jetzt beginnt es ſich von der
Wirklichkeit Rechenſchaft abzulegen aber noch heute gibt
es ſich wie es ſcheint einigen Jlluſionen hin Die Be
dingungen die wir öffentlich geſtellt haben an denen
nicht zu rühren iſt können nicht umgeſtürzt werden Es
hängt weder von der jetzigen noch einer andern Regie
rung ab ſie zu ändern Die Deutſchen die glauben
daß der franzöſiſche Miniſterpräſident anſpruchsvoller
ſei als ſein Land und die ſeinen Sturz wünſchen
machen eine r ſalſche Rechnung auf die ihnen
zweifellos durch die Jdeen eingegeben worden iſt wie
ſie unter dem Kaiſerreich üblich waren Bei uns gibt es
keinen Herzog und keine Knechte wir ſind eine freie
Demokratie Bei uns iſt eine Regierung wie ſie auch
immer ſein möge nur der Dolmetſcher des ſouveränen
Volkes Es hat aber das Volk niemals entſchiedener
ſeinen Willen gehabt Was Frankreich will iſt bezahlt
zu werden Es hat nach den Mitteln gegriffen um dieſe

Bezahlung zu erhalten Frankreich erwartet daß man
ihm Genugtuung gibt

Streſemann wird äntworten
Der Eindruck in Berlin

B Berlin 10 Sept Eig Drahtm Die Erwartung Berliner Regierungskreiſe daß die fran
zöſiſche Regierung den vom Reichskanzler in Stutt
gart angeſponnenen Faden nicht werde abreißen laſſen
hat ſich inſofern erfüllt als Poincars diesmal wenig
ſtens die äußeren Höſlichkeitsformen wahrt die für
eine diplomatiſche Auseinanderſetzung unerläßlich
ſind Man hat aus der Damviller Rede den Eindruck
daß Poincars hütet die Dür zuzuſchlagen die
Streſemann geöffnet hat Jn der Sache ſelbſt freilich
zeigt der franzöſiſche Miniſterpräſident ſich ſo unzu

gung wie nur je Er hält an ſeiner bekannten
fänderpolitik feſt und beharrt auf der For

mel Bezahlt uns oder wir bleiben Auch
die Stuttgarter Anregung einer induſtriellen Zuſam
menarbeit zwiſchen Deutſchland und Frankreich wird
von ihm ſehr kühl behandelt und als eine Frage der
fernen Zukunft h Trotzdem iſt ſo wenig er
mutigend die Ausführungen Poincarés llingen und
ſo wenig er ſelbſt dazu beiträgt den Fortſchritt den
er konſtatiert zu fördern kaum ein Zweiſel darüber
daß die deutſche Regierung ihre Bemühungen um eine
Verſtändigung im Ruhrkonflikt fortſetzen wird
Die Antwort Streſemanns an Poincarsdürfte ſchon in der allernächſten Zeit erfolgen und in
Berliner politiſchen Kreiſen iſt man der Ueberzeugung

offiziellen Wechſelreden zwiſchen Berlin und
ſehr bald ſchon in die kompakte Form einer

direkten Fühlungnahme übergehen werden

Griechenland unterwirſt ſich
Jtalien ſtellt die Näumung Korfus in

Ausſicht
Die Note der Botſchafter konferenz indem italieniſchen Konflikt wurde am Sonnabend nach

mittag in Athen dem Miniſter des Auswärtigen durch
den franzöſiſchen Geſchäftsträger überreicht Aus
Paris wird berichtet

Nach einer Havas Meldung aus London hat
Griechenland die Entſcheidung der Botſchafter
konferenz angenommen

uch Jtalien erklärt ſich mit den von der Bot
ſchafterkonferenz vorgeſchlagenen Sühneforderungen an
Griechenland die wie die Agenziag Stefani hervor

ebt inhaltlich voll mit denjenigen übereinſtimmen die
Jtalien unmittelbar an Griechenland gerichtet hatte
einverſtanden Muſſolini überſandte dem
italieniſchen Botſchafter in Paris folgendes Telegramm
mit der Weiſung es der Botſchafterkonferenz zu über
mitteln

z bitte der Botſchafterkonferenz mitteilen zu
wollen daß die Königli Regierung die Note der
Konferenz an Griechenland annimmt unter erneuter
Betonung ihres Entſchluſſes Körfu und die be
nachbarten Jnſeln zu räumen ſobaldGriechenland alle verlangten Reparationen in vollem
Umfange endgültig erfüllt haben wird

Die Annahme der Entſcheidung der Botſchafter
konferenz in Rom und Athen namentlich aber die Be
reitwilligkeit Jtaliens Korfu nach Erfüllung der von
Griechenland übernommenen Reparationsverpflich
tungen zu räumen hat eine e Entſpannung in
Genf hervorgerufen Die italieniſchen Blätter ſprechen
von einem Triumph Jtaliens und heben die Energie
und Feſtigkeit Muſſolinis hervor Meſſaggero ſchreibt

Man kann annehmen daß ſich der Zwiſchenfall ſeiner
Regelung nähert Die Feſtigkeit und zugleich Mäßigung

haben den Frieden und die Würde Europas
gerettet

Die Entſcheidung der Botſchafterkonferenz
lautet wir folgt

1 Die griechiſche Flotte muß im Hafen des
Piräus einer Diviſion der italieniſchen Flotte
die in Begleitung eines franzöſiſchen und eines eng
liſchen Kriegsſchiffes in den Hafen einläuft die
Ehrenbezeugung durch 21 Kanonenſchüſſe er
weiſen

2 Jn einer katholiſchen Kirche Athens wird zum
Gedächtnis der talieniſchen Toten in Anweſenheit
ſämtlicher Mitglieder der griechiſchen Regierung eine
Leichen feier abgehalten während die Schiffe
halbmaſt flaggen

3 Jn Treveſa werden den Leichen bei der Ueber
führung auf die Schiffe die militäriſchen Ehren er
wieſen

4 Griechenland führt als Garantie für die von ihm
r S Zahlung eine Summe von 50 Millionen
ire ab

5 Es wird eine internationale Kommiſ
ſion gebildet die die griechiſche Unterſuchung zu kon
trollieren hat und deren Vorſitzender ein Japaner iſt

Griechiſches Altimatum an Albanien
Nach dem Janinager Korreſpondenten des Athener

Blattes Eleftheros Tytos kommen die griechiſchen
Behörden zu der Ueberzeugung daß das Verbrechen
an der italieniſchen Miſſion von Mitgliedern des
albaniſchen Geheimkomitees Saturn be
gangen worden ſei das ſeinen Sitz in Skutari habe
Man glaube daß wenn Albanien die Fortſetzung der
Unterſuchung auf ſeinem Gebiet geſtatten würde die
Wahrheit feſtgeſtellt werden würde Es verlautet denn
auch daß Griechenland an Albanien ein
Ultimatum geſandt habe in dem es innerhalb von

Machtpolltit gegen Vöüllerbund

Die engliſche Preſſe zeigt ſich noch immer ſehr entrüſtet über die Qaenmachtigteit e n t ſo
lini aber die engliſche h zieht es anſchei
nend vor dem allzu temperamentvollen Feſen d hinter
den Kuliſſen zu Preſtigeerfolgen zu verhelfen die ihm
die Annahme eines ehrenvollen Kompromiſſes er
möglichen Der italieniſche Miniſterpräſident hat zu
nächſt erreicht daß ſeinem Wunſ an die Bot
ſchafterkonferenz alſo der Rat der Entente
ren te in dem Italien ſelbſt vertreten iſt die Vor
ereitung der Löſung des Korfukonfliktes in Angriff

genommen hat ehe der Völkerbund zu einer ſachlichen
Entſcheidung gelangen konnte Da der Beſchluß der
Botſchaſterkonferenz Jtalien beinahe alle Genug
e zuerkennt die es verlangte und dieDemütigung Griechenlands nur ſehr notdürftig durch
interallikerte Beteiligung an den Zeremonien verhülſt
die Muſſolini zur Ehre der italleniſchen Fahne er
ſonnen und gefordert hat kann Jtalien ſich fürs erſte
mit ihm abfinden und dem Völkerbunde wenn er doch
noch Luſt verſpüren ſollte ſich in dieſe Angelegenheit
einzumiſchen erklären erſtens geht dich die ar
nichts an und zweitens ſie erledigt Dem Völker
bunde bleibt dann die allerdings nicht ganz einfache
Aufgabe die ege g formell zu bemän
teln die ihm unter tätiger Mithilſe ſeiner führenden
Mitgliedsſtaaten puset t worden t Jn Genſ hat
Lord Robert Cecil mit ſehr nachdrücklichen Worten au
die Notwendigkeit der gang der Autorität de
Völkerbundes hingewieſen uf der BVotſchafter
konferenz in Paris hat man ſich gleichgültig und bei
nahe verächtlich über dige Argumentation hinweg

eſetzt und wenn die engliſche Oeffentlichkeit ſolche Be
ndlung nachgerade wohnt ſein puliſt es doch kein Wunder daß ſie ſie übel nimmt r

die britiſche Politik iſt viel zu realiſtiſch als daß ſie
ihre Intereſſen ernſthaft mit denen einer Kör chaft
identiſizierte die wie ſich im vorliegenden Falle be
ſonders deutlich erausgeſtellt hat kein brauchbares
Inſtrument ihrer Wünſche iſt Die britiſche Re ierung
wird Herrn Muſſolini einen Triumph über den Völker
bund gönnen wenn dieſer Sieg nicht direkt oder
indirekt der eigenen Machtſtellung Englands im
Mittelmeer gefährlich wird Und wenn in den Lon
doner Zeitungen auch in denen die als Sprachrohrdes Auswärtigen Aintes gelten das vruziſge
Trommelfeuer gegen den italieniſchen Vilnſter
präſidenten kräftig fortgeſetzt wird ſo haben dieſe
Attacken doch wohl nur den politiſchen Zweck ihn auf
die Grenzen der Ausnutzbarkeit ſeines Erfolges hinzu
weiſen An der Einhaltung dieſer Grenzen hat nicht
nur England ſondern auch Frankreich ein großes Jnter
eſſe enn ein Pariſer Blatt mit großer Entruſtun
darlegt daß England mit ſeiner orſchiebung de
Völkerbundes den perfiden Verſuch gemacht habe
re die unangenehme Wahl zwiſ der
reundſchaft mit Jtalien und den engen Beziehungenmit der kleinen Entente aufzuzwingen ſo hat pſeſe

ßücrns zwar nicht in der moraliſchen Beurteilung
olcher Taktik wohl aber in der Sache vollkommen

recht Man kann nicht leugnen daß der Gegenzug des
Quay Orſay recht geſchickt geweſen iſt und wenn
nicht Muſſolinis imperialiſtiſcher Uebereifer ſeine Wir
kungen zerſtört wird er vermutlich auch erfolgreich
ſein Italien wird ſeinen De haben der
ſich innerpolitiſch vielleicht auch außenpolitiſch weiter
ausmünzen läßt und England wird die Schlappe des
Völkerbundes verſchmerzen

Ob ſie der Völkerbund ſelbſt ſo leicht verſchmerzen
kann iſt eine andere Frage Faſt in der ganzen
neutralen Preſſe wird in ſehr pulgegrer Weiſe ver
kündet daß die Beteiligung der kleinen Staaten am
Völkerbunde jeden Sinn verliere wenn dieſe Organi
ſation ſich auch jetzt wieder von der eigennützigen
Machtpolitik der Großſtaaten beiſeite ſchieben lafſſe
Es iſt ſchwer dieſer Veweisführung anderes als den
ſehr ſchwachen Troſt entgegenzuhalten daß der Völker
bund heute eben noch nicht ſei was er ſein ſolle daß
man Geduld haben müſſe und daß die Liga der
Nationen ein ganz anderes Geſicht zeigen werde wenn
erſt einmal die Siegerpſychologie verſchwunden fei und
der Bund alle Staaten insbeſondere auch Deutſchland
und Rußland umfaſſe Ob eine Zeit kommen kann
in der der Völkerbund nicht unter dem Drucke und
Einfluſſe der führenden politiſchen Großmächte ſteht
iſt mehr als fraglich Pir derlei erhofft muß den
Glauben hegen daß ſchließlich im internationalen
Leben Machtpolitik vollkommen durch Rechtspolitik ab
gelöft werden kann Aber ſicherlich wird eine Zeit
kommen in der der Völkerhund ſofern er dann och
beſteht an dere Machtverhältniſſe und Machtvertei
lungen als die gegenwärtigen ſpiegeln wird Denn

bereits begonnen und auch die politiſchmilitäri
Vorherrſchaft Frankreichs in Europa wird S
Ewiges ſein Aus Anziehungen und Abſtoßungen
aus innerer Schwächung und innerer Kräftigung der
einzelnen Staaten werden ſich neue Machtver
bin dungen und Machtkonſtellationenbilden und wir geben die Hoffnung niemals auf daß
in dieſen neuen Machtverbindungen die nicht kriegeriſch
zu ſein hrauchen und nicht kriegeriſch ſein ſollen auch
das deutſche Volk und der deutſche Staat wieder die
Rolle ſpielen wird die ihre Größe und ihre Leiſtung
ihnen zuweiſen Dann kann unter Umſtänden der
Völkerbund auch einmal ein Inſtrument unſerer
Politik werden

Vor einigen Wochen wurde uns von ausländiſcher
namentlich auch von engliſcher Seite der Beitritt zum
Völkerbund als wirkſamſtes Nezept für die Löſung
der außenpolitiſchen Kriſe angeprieſen Heute ſpricht

fünf Tagen die Naomhafſtmachung der an der Mordtat
Beteiligten verlange

man kaum Je von einem ſolchen Schritte Deutſch
lands der für den Augenblick jede Bedeutung verloren
zu haben ſcheint Er nicht bloß deshalb jede prak

die Siegerentente iſt nichts Ewiges ihr Zerfall hat
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nung verloren weil die politiBedeutu Oe ſeine Ab t von den anteßmächten ſeine Unfähigkeit gegen franzöſiſchenViberſprus durchzuſetzen neuerlich in beſonders

kraſſer Weiſe enthüllt worden ſind Er iſt auch des
h unweſentlich und für den nblick überflüſſig

b weil wir wohl oder übel vor der ſchmerz
i Notwendigkeit einer unmittelbaren Ausein
a etzung mit der franzöſiſchen Machtpolitik ſtehen
Kein internationales Forum kann uns vor dieſer
direkten Auseinanderſetzung ſchützen keines kann uns
davor bewahren daß wir uns unter dem harten und
unerbittlichen Zwange der Dinge dieſer franzöſiſchen
Machtpolitik bis zu einem gewiſſen Grade beugen
müſſen Nur unſer eigenes Geſchick und unſere eigene
Klugheit können erreichen daß wir aus dieſer bitteren
Auseinanderſetzung national und wirtſchaftlich mit der
Fähigkeit hervorgehen weiterzuleben und wieder auf
zuſteigen Es iſt niemand da der dem Gegner in den
Arm ſiele um unſere Opfer zu begrenzen Nur an uns
liegt es uns die Lebenskräſte zu erhalten um diesOpfer in langer mühſamer und entſagungsvoller
Arbeit wieder wettzumachen Justus

Forderungen des Gewerlſchaſtsbundes

Gegen Währungsnot und Arbeitsloſigkeit
Der Ausſchuß des Allgemeinen Gewerkſchafts

bundes trat in Berlin zu einer Tagung zuſammen die
ſich eingehend mit dem Währungsproblem und der
Frage der Arbeitsloſigkeit befaßte Es wurden eine
Reihe von Entſchließungen gefaßt Verlangt wird
u a die Schaffung einer neuen wertbeſtändigen Wäh
rung und zwar einer wirklichen Gold wäh
rung als Grundlage eines geſunden Wirtſchafts
lebens Zur Sicherung einer ſolchen Währung könne
nicht der unbeſtimmte Begriff des ſteuerlichen Ver

mögens ausreichen Es müßten vielmehr reale in die
Hand des Staates gegebene Vermögensobjekte als
Grundlage dienen Es wird daher die ſofortige Jn
angriffnahme der Erfaſſung der Sachwerte
durch das Reich verlangt

Zur möglichſten Verhütung und Milderung von
Arbeitsloſigkeit wird eine Umgruppierung der Arbeitskoſen vorgeſchlagen Dadieſe am leichteſten bei den Jugendlichen und Unver
heirateten vorzunehmen ſei ſo ſeien dieſe zuerſt zum
Berufswechſel nötigenfalls auch zum Ortswechſel zu
veranlaſſen Die Umgruppierung erfolge am beſten
durch Erweiterung der deutſchen Urproduktion insbeſondere durch Verſtärkung der Ar
beitsmöglichkeiten im deutſchen Bergbau in der Bau
ſtoffgewinnung und in der Ld und Forſtwirtſchaft

In ven Privatbetrieben ſei vorſchneller Entlaſſung von
Arbeitern durch Ausbau und ſtraffe Anwendung der
Stillegungsverordnung vom November 1920 im Sinne

der von den Gewerkſchaften bereits gemachten Vor
ſchläge vorzubeugen Zur Beſchaffung von Ar
be it durch Ueberwindung der Produktions und Ab
atzkriſis ſei ein ſtarker Preisabban für die wichtigſten
ohſtoffe Kohle Eiſen und Kali erforderlich der

durch unmittelbaren Verkehr zwiſchen Erzeuger und
Verbraucher zu fördern ſei ferner Niedrighaltung der
Rohſtoffpreiſe und Förderung der Ausfuhr unter Bei
behaltung der Ausfuhrkontrolle Weiterhin ſeien großügige otſtands arbeiten in die Wege zu leiten End
o werden Vorſchläge gegen eine Unterentloh

nun ma54 r Ztg zufolge werden die von dem
ADGWB aufgeſtellten rungen in weiteren Kom
miſſionsberatungen ſehr eingehend behandelt und dann
der Regierung unterbreitet werden Es haben bereits
gewiſſe Vorbeſprechungen zwiſchen dem Reichskanzler
und dem Reichstagsab geordneten Otto Wels über ein

lne dieſer Fragen ſtattgefunden will der
DGB eine breitere Behandlung aller Probleme

nicht nur im Kabinett ſondern auch im Parlament
anſtreben Die Stellungnahme der Spitzenorgani
fationen der freien Gewerkſchaften zur Arbeitsloſen
frage iſt von beſonderer Bedeutung Die Forderung
eine Umgruppierung der Arbeitsloſen
vorzunehmen läuft darauf hinaus einen verſtärkten
moraliſchen Druck auf die Erwerbsloſen ſelbſt auszu
üben Bisher iſt es kaum möglich geweſen die in
einem Betriebszweig beſchäftigungslos gewordenen
Arbeiter von der Notwendigkeit zu überzeugen auf
längere oder kürzere Zeit andere Arbeit anzunehmen
Beſonders die Uebernahme der Landarbeit konnte
bisher faſt niemals in größerem Maße erreicht werden

Goldkonten bei der Reichsbank
Der erſte Schritt zur Währungsreform

B Berlin 10 September Eig Drahtmeldung
Während in der Währungsfrage endgültige Entſchlüſſe
noch nicht gefaßt ſind und die Verhandlungen ſich
vorausſichtlich noch einige Tage hinziehen werden ſteht
die Einführung von Goldkonten bei der Reichs
bank t nahe bevor Die Direktiven ſollen wie
ſchon beſchloſſen iſt ſo erlaſſen werden daß der wert
beſtändige Geldmarkt noch im Laufe dieſes Monats be
ginnen kann Das würde natürlich zur Folge haben
daß dann auch bei den Privatbanken wertbeſtändige
Konten gegen Papiermarkeinzahlung eröffnet werden

nern

Zeuge Vesristeeen
können wobei allerdings nicht feſtzuſtellen iſt obdfſrgeonat wird dieſe Möglichkeit nbegrengt zu er

nen

Selbſtſchutzlerheerſchau in Dresden

Drohung mit Zwangseinſtellung
in Dresden 10 September Eigene Drahtmel

dung Mit Wiſſen der Regierung und in Anweſen
heit des Miniſterpräſidenten Zeigner ſowie unter
Teilnahme von Regierungsvertretern hielten geſtern
die ſozialiſtiſchen und kommuniſtiſchen
Selbſtſchutzorganiſationen auf der Dres
dener Vogelwieſe ihren ſeit Wochen vorbereiteten
Generalappell ab Kommuniſten und Sozialiſten
übten unter dem Kommando des Generaliſſimus der
Selbſtſchutzler Stadtbaurat SierksDresden der
im Kriege Offizierſtellvertreter war Nach etwa zwei
ſtündigem Exerzieren hielt Sierks eine Rede in der
er u a wörtlich erklärte Genoſſen Es wird Großes
von Euch verlangt Schon die allernächſten Tage wer
den zeigen ob die Republik zu retten iſt oder nicht
wenn nicht ſo behält Streſenann Recht mit ſeiner
Behauptung daß das jetzige Kabinett der letzte Pfeil
im Köcher des Reiches ſei Iſt dieſer verſchoſſen dann
kommt das Chaos und damit die Diktatur von
rechts oder von links Wir ſind dazu da die Diktatur
von links zu ſchaffen Wir ſind leider nur 8000 Mann
aber wenn nicht bald große Maſſen von Arbeitern ſich
freiwillig uns anſchließen ſtehe ich nicht an hier zu
erklären Dann werde ich ſie mit allen Mitteln aus
den Wohnungen herausholen nötigenfalls
mit Gewalt Stürmiſches Bravo Es verbleiben
den Arbeitern nur noch ganz wenige Tage Zeit ſich
freiwillig zu melden Vielleicht werden ſie ſchon bald
mit dem Bajonett dazu kommandiert Jmmer noch
beſſer ich hole ſie heraus als wenn die Hitlerbanden
dies tun Jch muß dieſen zuvorkommen Zwei
Schritte vom Redner entfernt ſtanden Vertreter der
gegenwärtigen ſächſiſchen Staatsgewalt Polizeipräſi
dent Menke und Regierungsrat Lotzze die in den
Beifall lebhaft einſtimmten Von den vielen Hunder
ten von Zuſchauern die die Rede mit hörten wandten
ſich die meiſten empört ab und verließen den Platz
Nach Beendigung ſeiner Rede befahl Stadtbauvat
Sierks der Roten Armee die Kopfbedeckungen ab
zunehmen und zu ſchwören
einige Kameraden feſt zuſammenſtehen
immer kommen möge Dann ging es unter Muſik
begleitung in die Stadt zurück

Dresden Berlin
Geßler verzichtet auf öffentliche Auseinanderſetzung

Der ſächſiſche Miniſterpräſident Dr Zeigner
weilte am Freitag in Berlin eine Ausſprache mit
dem Reichskanzler hat jedoch nicht ſtattgefun
den Sie dürfte aber in nächſter Zeit erfolgen

Gegenüber den neuerlichen Erklärungen Dr Zeig
ners ſteht wie der Deutſchen Tagesztg von zu
ſtändiger Stelle mitgeteilt wird Reichewehrminiſter
Dr Geßler auf dem Standpu er es ablehnen müſſe die Differenzen mit Dr durch
eine Preſſepolemik zum Austrag zu bringen Der
Reichswehrminiſter hat ſein Material dem Reichs
kanzler übergeben und wird auf dieſem Wege eine
Erledigung herbeiführen Er wird ſich von dieſem
Standpunkt weder durch perſönliche A noch
durch Drohungen mit Enthüllungen die er ens
in keiner Weiſe zu fürchten hat abbringen laſſen

Tagung des Betriebsrätekongreſſes
Berlin Brandenburg

Trotz dem miniſteriellen Verbot
Der vom Miniſter des Jnnern Severing verbotene

Betriebsrätekongreß für Berlin und Brandenburg hat
trotz des Verbotes geſtern in Velten Kreis Oſthavel
land getagt Es waren etwa 500 Delegierte aus
Berlin und aus der Provinz erſchienen Unter leb
haftem Beifall verkündeten die Redner daß auch in
Zukunft die Betriebsräte ſich durch ähnliche Verbote
nicht abhalten laſſen würden ihr Werk fortzuſetzen das
mit dem kommuniſtiſchen Siege enden werde

Die Berliner politiſche Polizei hatte inzwiſchen von der
Ueberſchreitung des Verbots Wind erhalten und ent
ſandte mehrere ſtarke Abteilungen nach Velten auf die
Kunde davon wurde der Kongreß ins Freie verlegt
und man tagte auf der Schützenwieſe weiter Bei An
kunft der Polizei löſte ſich die Verſammlung auf Da
gegen kam es zu Zuſammenſtößen mit den Veltener
Kommuniſten die am Nachmittag zu Ehren der Be
triebsräte einen Demonſtrationszug veranſtalteten

Der Beamtenabbau
Der r über den Beamtenabbau

der ſich im Reichsfinanzminiſterium in Vorbereitung
befindet ſieht ſieben Fälle zur r des Abbaues der Beamtenſchaft vor und zwar 1 Verſetzung
von Reichsbeamten über 65 Jahre in den Ruhe
ſtand 2 Penſionierung von Reichsbeamten
im Alter von über 60 Jahren 3 Bei planmäßig ab
zubauenden Behörden wird die einſtweilige Verſetzung
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entbehrlicher Reichsbeamter in den Ruheſtand erfo4 re tri ausſcheidende e
angeſtellte Beamte können ſofern ſie für die Verwal
ſang entbehrlich ſind auf ihren ar aus dem Dienſte
ſcheiden 5 An Beamte die nicht lebenslänglich an
eſtellt ſind und entlaſſen oder freiwillig ausſcheiden können Abfindungsſummen g

werden die für jedes geleiſtete Dienſtjahr etwa
Monatseinkommen betragen bei ten mit 16 und
mehr Dienſtjahren aber als H den 14fachen
Monatsbetrag erreichen 6 Zuſchüſſe zu den Umzugs
koſten können in den Fällen 4 und 5 gewährt werden
7 Auch Verſorguüngsanwärtern kann bei
Tr Ausſcheiden ein dreifaches Monatseinkommen
als errd werden Aehnliche Maßnahmenſollen durch gehe auch für die Länder als
bindend erklärt werden

Umgeſtaltung der ſtaatlichen Bergwerke
Der Ausſchuß für Handel und Gewerbe des Preu

ßiſchen Landtages hielt geſtern die Schlu rn des
Geſetzentwurfes über die Umgeſtaltung der ſtaat W
Bergwerke ab Der Entwur t im weſentlichen die
Bildung einer Aktiengeſellſchaft mit Zweig
niederlaſſungen mit einem Kapital von fünf
Millionen Goldmark vor Alle ſtaatlichen Bergwerks
und Hüttenbetriebe ſollen in dieſe Altiengeſellſchaf
übergeführt werden der Staat
ſämtliche Aktien Die Ausgabe von Aktien iſt
an die Zuſtimmung des Landtages gebunden ebenſo
ehren eng falls die dadurch geſchaffenenAkkien nicht ämtlich in der Hand des Staates bleiben
Jn wel Tempo die Umgeſtaltung der weg
Bergwerksbetriebe vor ſich gehen ſoll welche Betriebs

ruppen in Angriff genommen werden ſollen unter
iegt der gemeinſamen Beſtimmung des Handels und

des Finanzminiſters Die Vorlage dürfte im Plenum
des Landtages noch im September verabſchiedet werden

Kurze Nachrichten
Die neue Erhöhung der Telegraphen und

Fernſprechgebühren tritt am 16 September die für
die übrigen Poſt gebühren am 20 ember ein
Die Höhe des neuen Tarifes ſteht noch nicht feſt

Der ehemalige deutſche Reichskanzler Dr Wirthſowie der Abgeordnete Ha a s ſind aus Moskau witrer

nach Berlin abgereiſt

Jn Bonn fand geſtern wie verlautet ein Kon
greß der Rheiniſchen Sonderbündlerſtatt bei dem wichtige Beſchlüſſe gefaßt worden ſein
ſollen Es kam zu ſchweren Zuſammenſtößen wobei
25 Perſonen verwundet wurden darunter zwei fran
zöſiſche Sicherheitsinſpektoren

Auf den polniſchen Miniſterpräſidenten Witos
ſoll ein Attentat verübt worden ſein Witos ſelbſt
ſei unverletzt geblieben

Der Pädagog der Aufklärung
Zu Baſedows 200 Geburtstag

Des Pädagogen Baſedow derb ungefüge Geſtalt iuns aus Goethes klaſſiſcher Schildernn z u
und Wahrheit bekannt r arakteriſiert iſt
T der L Redner mit ſeiner heiſeren

timme der all ſeiner Unreinlichkeit an Körper
und Kleidung auch noch ewig nach Tabak roch der ein

geben Biertrinker und ſtarker Eſſer war und daneben
Apoſtel der natürlichen Religion der weltkluge

Prophet eines neuen Erziehungsideals Dieſer prak
tiſche Aufklärer deſſen letzte Worte waren will
um Wohl der Menſ eziert werden imſatz zu dem ſan v ärmer Lavater einer

ebenſo bezeichnenden Erſcheinung jener
Sturm und Drangtage da die moderne Weltanſchau
ung geboren wurde Ueber den Aeußer
lichkeiten Baſedows wie ſie Goethe feſtgehalten hat
darf man aber ſeine große Bedeutung für die Geſchichte
der Erziehung n vergeſſen Dieſer Mann der als
Reformator der Pädagogik auftrat hat Gedanken aus
geſprochen und verteidigt die auch heute wieder von
unſern Erziehern vertreten werden hat auf den
Spuren Rouſſeaus von der Jugend das ſchwere Joch
genommen das jahrhundertelang ihr aufgebürdet war

Um die wunderliche Miſchung von Jdealiſten und
Schieber von genialem Anreger und großem Faulpelz
zu verſtehen die in dieſem neuen Lehrer u
lands lag muß man ſeinen Lebensgang kennen Er
war am 11 September 1723 als Sohn eines Perücken
machers in Hamburg geboren und wohl von väter
licher wie mütterlicher Seite her erheblich belaſtet Der
Vater ſtudieren bald mußte er ſich als Hof
meiſter ſe rot verdienen und gefiel hier darin
den Knaben das Latein auf eine neue leichte Weiſe bei
zubringen Dieſe pädagogiſchen Verſuche führten ihn
auf die Erneuerung der Erziehungswiſſenſchaften der
er nun ſich mit ganzer Seele widmete Rouſſeaus

Emil erweckte in ihm den Beruf der Reformator der
Erziehung zu werden und mit Geiſt und Feuer
ſchritten ging er ans Werk Seine 1768 erſchienene

Vorſtellung an Menſchenfreunde und vermögende

t

übernimmt

merkwürdigen ſtatter des

rakters

mit Luſt rntund ele
u unde Seele nur in einem ge
entfalten kannd Sm n nund wird nochſche Verwirklichung ne nen I
bei der nen n neviel zu wün Prſt oldvon Anhalt Deſſau Gu in dem auer
thropin eine C i Wie die
land ja San Europa mit ßtemobachtete n einen Elementarwerk das nur

m der Chov Kupfer denNeudruck vor einigen Jahren ver Baſedow
eine Kulturgeſchichte des 18 indem eralle die Dinge aufzählte die Kindern
be werden müßten

und ohne Halsbinde mit rer
Tr die Befreiung von den Rokokohake sert W d un r ehe aatte Un e Prüfung ausdenen die Kinder in Antworten an c welt
eiferten Das Paradeſtück aber war Baſedows
7 e er das Wunderkind Emilie das er ganz
cohartge Reiche Leſer Krüſng dekſchne it hie
Kinbruch alf dem neuen Cent der è ie zum
Siege un elbſt Kant forderte Wer Unter

ne e enen dieſe annesen rn zu Ptwen r
rengung tuge u hemmte Entwickleiner Anſtalt ſo ins zu ging Ins
Baſedow war zwei ein iſt der erSache ehrlich begeiſtert war und ſelbſt ſeine ſten

Uebertreibungen ernſthaft du hren wollte aber er
war reizbar bis zum Krankhaften ungeduldig bis zur
Tollheit ſo hat er nur die Samenkörner aus
geworfen in das weite Land der Menſ
während andere die n kamen die Saat95 zur Ernte e e Sdeenwelt
bis auf den heutigen Tag

Letzte Telegramme
20 Die Fiumekriſe
ndon 10 D li rſtatterdes Daily Leſer ſareiet 277 er

m eUltimatum abläuft wird in vritiſ Zu S
ierten Kreiſen mit einiger Beſorgnis enBelgrad hat das Ultimatum vegwbrſen

G netenWeobaghter in Rom Lruclen die r 55
Italien eine Annexion Fiumes in Ausſicht nehme

Paris 10 September Wie der Sonderberi
Matin aus Belgrad meldet wurde ort

von amtlicher Stelle zur iumefrage erklärt daß Süd
ſlawien niemals eine Regelung werde annehmen
können die nicht den Hafen Baros und das Delta
Südſlawien zuerkenne und dieſe beiden Punkte von der
Debatte völlig ausſchließe

Neue Erdbebengefahr in Japan
in Paris 10 Sept Eig Drahtm Wie aus Tokio

gemeldet wird iſt die vulkaniſche Jnſel Oſhima
die bei dem kürzlichen Erdbeben verſchwunden war
ſchon wieder zum Vorſchein gekommen
und der darauf befindliche Vulkan droht erneut aus
zubrechen Es machen ſich neue kleine Erdſtöße
T bar und zwar in der unmittelbaren Nähe von

Der Kanal abermals durchſchwommen
Paris 10 September Den Morgenblättern zufolge

durchſchwamm der amerikaniſche Schwimmer Tat h
geſtern den engliſchen Kanal in 16 Stunden 54 Min

Schwerer Verluſt der amerikaniſchen Flotte
San Francisco 10 Sept Sieben amerikaniſche Torpebobootzerſtörer ſind unweit

Santa Barbaro geſcheitert 22 Mann der Be
ſatzung werden vermißt 13 wurden verwundet in das

ar eingeliefert Das Unglück erfolgte in dichtem

Hedwig Nottebohms Tanzſchule
Matinee im Stadttheater

Mens sana in corpore sano ſeit den Tagen der
Alten gilt dies als e Grundſatz ohne freilich als ſolcher jederzeit die gebührende Beach z
funden zu haben Namentlich in den letzten Jahr
zehnten war die Erziehung nur zu oft auf die rein
geiſtige Ausbildung des Menſchen eingeſtellt Dem
gegenüber blieb der Drang nach körperlicher Be
tätigung in der Jugend rege und ſuchte ſich ſeine
Ventile hauptſächlich in Sport und Tanz

Jn kaum einer Zeit iſt wohl ſo viel getanzt worden
wie in der unſeren Nicht nur auf dem Tanzboden
in dem wir keine Errungenſchaft der Gegenwart zu
ſehen brauchen nein die geſamte Jugendbewegung
nahm den Tanz in ihr Programm auf ſie ſuchte vor
allem die alten Volkstänze wieder lebendig zu machen
daneben aber entſtand eine lange Reihe neuartiger
Tanzſchulen ſaſt jede mit eigenen Zielen und
Tendenzen von denen es die Hellerauer Schule des
Schweizers Jacques Dalcro ze zu beſonderem An
ſehen brachte Als ihre Jüngerin wirkt ſeit Jahren
Hedwig Nottebohm in unſerer Stadt

Dalcroze will nicht nur tanzen lehren wie ſich der
Durchſchnittsdeutſche das Tanzen vorſtellt er will
mehr in ſeiner Methode ein r r
Erziehungsmittel durch den Körper bieten

auf der Grundlage des muſikaliſchen
Rhythmus Zum beſſeren Verſtändnis deſſen ſei hier
auf die Ausführungen von E Ferränd Freund auf
der Tagung für künſtleriſche Körperſchulung verwieſen
in denen dieſer ſagte So wenig Rhythmus gleich
bedeutend iſt mit Ordnung ebenſo wenig denkbar iſt
Rhythmus ohne Ordnung Ein ordentlicher Menſch iſt
noch kein rhythmiſcher Menſch er gleicht in dieſem
Sinne vielmehr einer r Sicherlich aber ge
horcht der rhythmiſche Menſch einem beſtimmten Geſetz
das einem Ordnungsprinzip entwächſt Das eben
unterſcheidet den Menſchen von der Maſchine daß
dieſe an den Ablauf einer mechaniſchen Regel gebunden
iſt ohne das Gegengewicht der Freiheit zu beſitzen
Der Menſch aber vermag beides zu vereinen Bindung
und re Dieſes zu erreichen dieſe ſcheinbaren
Gegenſätze in vernünftiges Gleichgewicht zu bringen
iſt ein wenn nicht das Ziel der rziehung und das

und zwar

e

heute mehr denn je Daß W und Freiheit ver
einbar ſind am deutlichſten die Muſik und die
aus ihrem Zu geſchaffene r ihre Gymnaſtik
Das metriſche Element der T deutet Bindung
das rhythmiſche Prinzip die Freiheit So gelangen
wir an der Hand des Rhythmus vom muſſk
pädagogiſchen ausgehend über die Körperbildung oder
den Tanz ins Gebiet der allgemeinen Erziehung
Denn Metrum Ordnung und Takt bedeuten ins
Pädagogiſche überſetzt das Soziale W mus und
Fretheit das Jndividuelle Man ſpri anach bei
Daleroze beſſer nicht ſo ſehr von Tanz als von
rhythmiſcher Gymnaſtik die ſich gleichermaßen auf
Pſyche wie Phyſis erſtreckt

Um das Gewollte einer größeren Menge anſchaulich
zu machen veranſtaltete Hedwig Nottebohm am
geſtrigen Sonnta ier wieder einmal eine Auf
führung im Stadttheater bei der etwa 40 ihrer
Schülerinnen aller Jahrgänge mitwirkten Und der
Erſolg den ſie trotz der vorangegangenen Schwierig
keiten 48 Stunden vor Beginn war noch eine völlige
Umbeſetzung der Gruppentänze nötig mit dieſer
Dilettantenaufführung errang, ſie el
die Richtigkeit ihres Syſtems ie ſelbſtverſtändlich
manchem manches dabei erſchienen ſein der Ver
ſtändniswillige mochte unſchwer erkennen wieviel ernſte
Arbeit das Geleiſtete vorausſetzt andererſeits aber
auch welch beträchtliches Jmproviſations bzw Kon
zentrationsvermögen in einer ganzen Anzahl dieſerjungen Menſchen verborgen rußt die jüngſten nicht

aus genommen Nirgends Schemg oder gar nur
Schema und Drill ſondern überall die aus eigenem
inneren Empfinden geborene Bewegung oder Geſte
von der Muſik geweckt Da es ſich bei all dieſen
Uebungen die den Hauptteil der Veranſtaltung be
ſtritten um keine Kunſtleiſtungen handelte und handeln
ſollte kann ſich die Kritik auf dieſe Feſt r be
ſchränken Der Veranſtalterin lag diesmal wohl vor
allem mit daran dem alten Vorurteil entgegen
zuwirken als ob ihre Tanzſchule ſich s in erſter Linie
angelegen ſein laſſe Tänzer oder Tänzerinnen von
Berufs wegen auszubilden Davon iſt bei ihr ebenſo
wenig die Rede wie bei den meiſten anderen Schulen
etwa der von Loheland Den Künſtler und das gilt
vom wirklichen Tänzer kaum anders als vom Dichter
oder Maler kann letzten Endes niemals eine Schule
züchten Aber jungen Menſchen Freude an der Be

wegung vermitteln ihren Schönheitsſinn entwickeln
ihnen zu einem geſteigerten Empfinden ihres inneren
Jchs durch körperlichen Ausdruck und damit zu einem
reicheren Lebensgefühl verhelſfen das kann ſie Das
tut Hedwig Nottebohm afür wiſſen ihr ihre
Schüler Dank Und wie ſtark deren Darbietungen
geren ſelbſt viele Fernerſtehende in Bann r ieß
der ſpontane Beifalk erkennen der wiederholt das gut
beſu aus durchſchallte Gewiß etwas Ungewöhn
liches bei einer üleraufführung die ſichtlich in
keiner Weiſe auf den Effekt war

Einige Gruppentänze bildeten den Beſchluß des
Vormittags Sie zeigten in verſchiedener Richtung
welche Geſamtwirkungen weitab von allem Konven
tionellen nach dem Dalcrozeſchen Syſtem erreichbar
ſind Am re in der Bachſchen Fuge Dem Un
endlichen deren Ausdeutung zu einem Kunſtwerk von
adligſter Form und tiefſtem Gehalt ward

Walter Britting

Dr Walt Hoffmann Privatdozent an der Univer
ſität Halle und geſchäftsführendes Vorſtandsmitglied
des Wirtſchaſtsverbandes Mitteldeutſchland hat einen
Ruf als ordentlicher Profeſſor für Volkswirtſchaft und
Fata wiſſen ſchaſten an die Bergakademie Freiberg er

alten

Stadttheater Heute Montag und Donnerstag
abends 7 Uhr werden Hebbels Nibelungen I und
II Abteilung wiederholt Dienstag geht Anton
Wildgans Tragödie Armut in neuer Einſtudierung
unter Spielleitung von Jntendant Dietrich zum erſten
mal in Szene Die Hauptrollen liegen in den Händen
der Damen Seſſing Strohm Ambronn und der
Herren Durra Foerſter Günzel Helſing Henſel Herr
mann Tiedenmann Weiße Mittwoch Freitag und
Sonntag geht Der Freiſchütz in Szene Sonnabend
Aida von Verdi Jn Vorbereitung ſind Tann

häuſer von Wagner und Alles um Liebe von
Herbert Eulenberg Ab Dienstag dieſer Woche muß
inſolge der erneuten allgemeinen Preisſteigerung auch
eine neue Erhöhung der Eintrittspreiſe am Stadt
theater eintreten

Von fünf bis ſieben Luſtſpiel von Hans
BDrennert wurde wie uns unſer Berliner R W
Mitarbeiter ſchreibt Sonnabend abend im Neuen

Theater am Zoo ſehr freundlich aufgenommen
Handlung und Luſtigkeit entwickeln ſich erſt gegen die
Mitte des zweiten Altes hin um ſich dann bis zum
Schluß des harmlos liebenswürdigen aber epiſch
breiten Stückes zu ſteigern Höhepunkt iſt die Entdeckung
daß eine Filmdiva nicht die Oſtfrieſin iſt für die ſie ſich
ausgibt ſondern in Werder a d Havel geboren
iſt und daß ihr darob ſehr entrüſteter Geliebter gar
keinen Grund zur Entrüſtung hat da er ein Maler
München fälſchlich als ſeinen Geburtsort bezeichnet Da
nichts mehr übrig bleibt was die beiden vorwerfen
könnten ſo finden ſie ſich zum Ehebund und ein
zweites Paar folgt ihrem Beiſpiel Das anſpruchsloſe
Se wurde recht nett geſpielt und der Verfaſſer wurde

erufen

Maurice Maeterlincks Bekehrung Man ſchreibt
uns aus Brüſſel Der Dichter Maurice Maeterlinck
lehrte vor einigen Wochen aus Los Angeles Ver
einigte Staaten zurück wo er einige belfilms
als deren Verfaſſer er zeichnet inſzeniert Er
ſich in Paris auf um ſich wie er einem Vertreter des
Blattes Soir anvertraute über die europäiſche
Politik zu informieren Jch habe, ſo ſagte er vielGeſchmack an Politik gewonnen In früheren ren
befaßte e nicht damit verabſcheute ſogar die

Politik ute halte ich ſie für unerläßlich für den
europäiſchen Menſchen Wie Sie wiſſen zählte ich
früher zu den künſtleriſchen Revolutionären und
wurde ohne daran ſchuld zu ſein als Sozialiſt be
zeichnet Das war ein Unſinn Sozialiſt Kommuniſt
bin ich niemals geweſen des Krieges
wurde ich Nationaliſt und jetzt le ich daß ich in
die Reihe ſcharf nationaliſtiſchen Garde Frank
reichs und Belgiens gehöre Jn Paris ſprach ich
ſtundenlang mit Daudet Maurras und Bainville den
Führern des neonationaliſtiſchen Frankreich den Vor
kämpfern eines franzöſiſ önigrei grFrunzee und kultrreller Kraft Das iſt die R
tung für die ich von nun ab kämpfen werde e
Männer die ich Jhnen nannte verteidigen ein großes
Jdeal Jch habe zu ihrer Fahne geſchworen Maeter
ſah wird ſeine Feder in den Dienſt dieſes Jdeals
tellen
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Montag 10 September 1923
ir F Handels Jeitung

der Berliner Börſe haben am Freitag etliche
der rheiniſchw en Schwerinduſtrie ganz

annähernd den Re s von einer Milliarde
Das bedeutet daß für ein m

ck dieſer Aktien der Betrag von rund zehn Mil
liarden Papiermark geboten und bezahlt
worden iſt Es handelt ſich dabei um Aktien im
Nominalwerte von 1000 Mark Sieht man durch den
Ziffernſchleier hindurch ſo ergibt ſich daß dieſe höchſt

werteten deutſchen Jnduſtriepapiere ein wenig
unter r ſtehen Denn nach dem gleichzeitigen
Dollarkurſe wären 10 Milliarden Papiermark
weniger als 1000 Gold mark Andere Aktien
die nur mit drei vier oder fünfhundert Millionen
Prozent notiert werden ſind valutariſch beträchtet auf
weniger als dreißig vierzig oder fünfzig vom

undert ihres Nominalwertes geſunken Ueber
Pari ſteht bisher wie es ſcheint wenigſtens im
öffentlichen Verkehr keine deutſche Aktie

Die Frage ob keine ihrem inneren Werte nach über
Pari ſtehen dürfte und müßte iſt 5 ſchwer zu beant
worten Bilanzen und Gewinnabſchlüſſe geben noch
weniger als früher Auskunft über das wirkliche Ver
mögen und die wirkliche Erwerbskraft der Unter
nehmungen die Dividenden ſind meiſt nur nominell
und bei Geſellſchaft vermag e eine ganz

An
Aktien
oder

rozent erre

gar ahl unmittelbar Eingeweihter zu überſehen
welcher Weiſe Subſtanzgewinne und Subſtanz

verluſte einander ausgleichen und bis zu welchem
Grade ſie die Verwäſſerung des Kapitals wettmachen
pder verſchärfen ahrſcheinlich gibt es in Deutſch
land Geſellſchaften bei denen trotz Verwäſſerung auf
die einzelne Aktie ein höherer Subſtanzwert
entfällt als vor dem Kriege und wahrſcheinlich ſtehen
ihnen andere gegenüber die ſoviel Subſtanz eingebüß
aben daß ſelbſt die unverwäſſerte Aktie bei ihnen jetzt

ſehr viel weniger Sachwert repräſentiert als früher Es
oinmt hinzu daß das Maß des Sachwertbeſitzes ja
noch nicht die Größe der gegenwärtigen und vor allem
der künftigen Erwerbskraft beſtimmt Zahlreiche in
duſtrielle Unternehmungen haben in den letzten Ja ren
ſeit dem Beginne der Flucht in die Sachwerte Neu
anlagen errichtet und Erweiterungen vorgenommen
von denen es zweifelhaft iſt ob ſie ſpäterhin mit Ge
winn produktiv ausgenutzt werden können Sie haben
vergrößerten Sachwertbeſitz aber ſie haben keine re
Ausſicht auf Rentabilität dieſes Beſitzes ndere
wiederum haben weniger gebaut aber ihr Material an
Produktionsmitteln ſo verbeſſert und die Methoden der
Verwertung dieſes Produktionsmittelmaterials ſo
durchrationaliſiert daß ſie rer wirtſhafrich weit
beſſer daſtehen Aber von all dem weiß der Unein

eweihte wenig oder nichts Und vollkommen unübera ſind für ihn ſchließlich auch die Deviſenreſerven
ie jeßt im Vermögensbeſtand der Aktiengeſellſchaften

wie faſt aller Großunternehmungen der deutſchen
De eine ſo beträchtliche Rolle ſpielen Das
Schickſal dieſer Deviſenreſerven iſt ſehr ungewiß ge
worden aber es iſt ſicher daß der Zwang
köſung und Opferung die verſchiedenen
und Konzerne nicht nur in ungleichem Tempo ſondern
auch in ſehr ungleichem Grade treffen wird

Der Effektenmarkt die Börſe iſt auch in normalen
Zeiten nicht imſtande eine wirklich zutreffende Be
wertung der Altien nach ihrem inneren Werte nach
Subſtanzbeſitz und Erwerbskraft durchzuführen Er iſt
es heute wo die Dividenden keinen ha mehr darſtellen der Vermögensbeſitz
urch die Bilanzen vollkommen verſchleiert wird und die künftigen wer

abſolut unſicher ſind weniger denn je Nur auf dem
Wege üben die Käufe oder Verkäufe eingeweihter
Intereſſenten wirkt der innere Wert r bis zu
einem gewiſſen Grade auf die Kursbildung aber dieſe
Transaktienen brauchen nicht von Wertkenntniſſen und
Wertvorſtellungen auszugehen ſondern können ebenſo
gut machtpolitiſchen Zielen und finanzkapitaliſtiſchen
Kombinationen dienen Von dieſen Sondereinflüſſen
und von Stimmungen und Stimmungsmache ab
geſehen deren ſachliche Grundlagen oft zweifelhaft
ſind folgt die Kursbildung beinahe ſchematiſch der
Entwertung der Papiermark Wenn der
Börſenbericht meldet faſt alle Kurſe gegen den letzten
Markttag verdoppelt oder verdreifacht ſo tritt dieſe
pöllig unindividuelle Anpaſſung an den Wertſchwund
des Zahlungsmittels mit aller Deutlichkeit hervor Sie
kann ſolange durchgeführt werden und wird ſolange
durchgeführt wie hinreichend Papiergeld zur Flucht in
die Sachwerte repräfentierenden Aktien verfügbar iſt

Wahrſcheinlich gibt es viele deutſche Aktien die in
Goldmark gerechnet heute noch billig ſind Es
wäre aber voreilig ihre Aufwertung binnen
kurzer Friſt zu erwarten ſobald die Währungs
fataſtrophe überwunden und eine Stabilität der Geld
verhältniſſe erreicht iſt Solche Aufwertung die einen
hinreichenden Zufluß inländiſchen Kapitals auf den
Effektenmarkt oder ein hinreichendes Intereſſe aus
ländiſchen Kapitals vorausſetzt läßt wie das Beiſpiel
der Wiener Börfe beweiſt auch nach erfolgter Stabili
ſierung unter Umſtänden recht lange auf ſich warten

Spectator

Berliner Börſe von heute
Deviſen feſt Effekten ebenfalls wenn nicht ganzh Der Dollar gegen 1 Uhr 53 Millionen

Drahtbericht unſerer Berliner Handelsredaktion
tz Berlin 10 September

Wenngleich die neuen Reden Poincarés auch nicht
den geringſten Zweifel über die Stellung Frankreichs
zur Ruhr Reparations und Pfänderfrage gelaſſen
haben will en in ihnen doch einen Weg zu Ver
handlungen ſehen te wollPanen die von Verhandlungsmöglichkeiten ſprechen
Da außerdem auch die Ausſicht auf Beilegung des
Korſukonflikts ſich gebeſſert hat und die Mark keine
nennenswerte Veränderung im Auslande erfahren hat
und zu 0,000003 332 Millionen an der Newyorker
Börſe aus dem Markte ging war hier im Frühverkehr bei
feſter Tendenz und einem Dollarſtand von 45 Millionen
das Geſchäft ſtill Auch an der Börſe änderte ſich an
dem Geſchäftsbilde Berg nur würde die Tendenz
noch feſter und gegen 1 Uhr hörte man einen Dollar
kurs von etwa 53 Millionen das Pfund mit etwa
235 Millionen nennen

An der Effektenbörſe vollzieht ſich weiter der Auf
wertungsprozeß wie ihn die letzte Woche mit ihren
Millionenſteigerungen bereits gebracht hatte Wenn
auch die Tendenz des einen oder anderen Markt
gebietes etwas weniger ſtürmiſch war war doch eine
feſte Grundtendenz auf ſämtlichen Gebieten zu ver
zeichnen

Am Montanaktienmarkt zogen Bochumer Buderus
Phönix Rheiniſche Braunkohlen und Rheinſtahl um
250 Millionen Proz an Luxemburger und Gelſen
firchener 100 Millionen Köln Neueſſen 400
Millionen Am Kalimarkt ſtiegen Aſchersleben um 130
Millionen Proz nur 100 Millionen Weſter
egeln 220 Millionen Chemiſche und Anilinwerte
gewannen 10 bis 60 Millionen Prozent Am Elektro
markt ſetzten Akkumulatoren 60 Millionen Proz höher

Dollarkurs 50573250 Millionen
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Halliſche Nachrichten

ein Siemens und Halske gewannen 125 Millionen
A E G 3 Millionen

Am Bankakltienmarkt war die Tendenz m ganz
einheitlich Bank elektriſcher Werte 10 Millionen
Prozent Oeſterreichiſche Kredit 1 Million Wiener
Bankverein 250 000 Dagegen gaben Kommerzbank
5 Millionen Prozent nach auch Deutſche Bank und
Diskontobank etwas ſchwächer Bei den Schiffahrts
werten za Hanſa um 5 Millionen Prozent an
Lloyd bröckelten ein wenig ab

Am Markte der Spezialwerte beſſerte ſich unter den
W naktien Linke Hofmann um 110 Mill Proz
Rathgeber um 30 Millionen Görlitzer und Gothaer
Waggon 15 Millionen Unter den Maſchinenfabrik
aktien gewannen Löwe 300 Millionen Proz Deutſche
Waffen und Stettiner Vulkan 250 Millionen Hum
boldt 120 Millionen Jm übrigen waren Kurs
ſteigerungen von 10 Millionen Proz

Unter den Petroleumwerten war Hauſſe
in Api für die man einen Kurs von
Deutſche Petroleum 50 Mill 160 Mill Erdöl 135
Millionen 510 Millionen Bei den Valutawerten
war die Tendenz ebenfalls nicht ganz einheitlich
Fünfprozentige Tehuantepec 40 Millionen Prozent
4prozentige 37 Millionen Dagegen waren türkiſche
und ungariſche Werte ſchwächer Bagdad Anleihe ver
loren 12 Millionen Zollobligationen 725 Millionen
Ungariſche Goldrente lagen 1 Million Proz ſchwächer
Bei den heimiſchen Renten waren Z3prozentige Reichs
anleihe 5 Millionen Proz höher Am Kolonialmarkt
lagen Otavi 60 Millionen Mark ſchwächer Auch die
übrigen Kolonialwerte etwas niedriger

Jm Verlaufe der Börſe blieb die Tendenz feſt was
beſonders auch dem Kaſſainduſtriemarkt zugute kam
Die Mark kommt aus Zürich mit 0,12 15 London
200 Millionen

In Berlin wurde heute mittag der Dollar amtlich
mit 50 573 250 Mark bewertet

An der Newyorker Börſe wurde am Sonnabend
in der ußnotierung die deutſche Mark mit 0,000003
Cents Geldkurs Cents Briefkurs am Tage
r mit 0,000003 Cents Geldkurs 0,00000325 Brief

rs bewertet nachbörslich 0,000003 Cents Geldkurs
0,00000325 Cents Briefkurs was eine nachbörsliche
Dollarparität von 3335 Millionen bedeutet
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Eigener Drahtbericht
Leipzig 10 September

Die Hauſſebewegung der letzten Tage nahm an der
Leipziger Börſe zum heutigen Wochenbeginn un

ehemmt ihren Fortgang wenn die einzelnen Kurs
teigerungen im allgemeinen auch nicht das unerhörte
Ausmaß der vergangenen beiden Tage erreichte Das

ntereſſe konzentrierte ſich heute mehr auf ſolche
apiere die in der Angleichung an die Kurſe der aus

40 Mill nannte Straßenbahnfahrt oder ein
trat der Sport in den Vorder

Das Hauptereignis des Tages war das
Askania Jagdrennen über 4000 Meter
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Rennen zu Halle
Menja gewinnt das AsceaniaJagdrennen

Das mutvolle Wagnis trotz Wirtſchaftsungunſt und
Sorgen ſchwerer Zeit in unſerer Stadt Rennen abzu

alten wurde unſerm Rennverein geſtern durch einen
daſſenbeſuch gelohnt Herbſtregatta Jahrmarkt hatten

der Rennſportfreudigkeit unſerer Bewohner keinen Ab
bruch getan Dazu lachte die Spätſommerſonne
ſtrahlend über der buntbewegten Menſchenmenge die
gutbeſetzte Felder und noch beſſeren
bekam Allerdings Ueberraſchungen

port zu ſehenab es micht W

die Quoten fielen demnach gering aus ſo daß mancher
ſchon zufrieden ſein mußte wenn er wenigſtens eine

Glas Bier
konnte Um ſo mehr
grund

Rittmeiſter Braune in glänzender Weiſe

gewinnen

das
mit Menja

gewann Bennewar führte gefolgt von Spero bis
zum Einlauf dann ſtieß überraſchend
vor und ging als Sieger durchs Ziel

chnell Menja
m folgenden

Rennen kam Schwarz Blau durch ſchlechten Start ins
Fiklwreſfen und konnte nur den zweiten

iltinte belegen Das letzte Rennen gewann H
vor Fridolin

Die Notlage der Provinz Rennvereine
ſie dem ſollte der Sächſiſch Thüringiſche

ll

ziehen Der Dan
iſt ihm ſicher

Die Ergebniſſe lauten
Rennen e äer Braune 3 Rubin

1 uellnymphe2 Vergangenheit Schläfte 3 Juvento
Sieg 16 5 1

3 Rennen
Schläfke

Wange 3 Klotz Tot 15en Was T Sieg

Län
4 5 Rennen 1 Kiltinte

irol
1 Demetri ws

v Wgewa Heldenſohnen t e i er
Saale Regatta

Loley gewinnt den A

Gegee w Sie1

Ken 22latz 13 14 Ferner Trompeter Leoſett Kotik 8 Lan Scht

2 Rennen v enGeſitzer 5 ot
I rägsquette Koſina 2 Hing

2 Radom
t Sieg 16

Platz
teger

iſt bekannt
ennverein

ſich durch den Maſſenbeſuch des Abſchiedsrenntages in
Halle ermutigen laſſen und für das nächſte Jahr
weiterhin die Abhaltung von Rennen in Erwägu ng

großer Teile unſerer Bevölkerung

2 Sparſam

ebung
Platz 14 16

Ja Wanent 1 Menja eder Braune 2 Benne
war Hantke 3 Spero Be Sieg 25 Platz 10

er Gero 6ieſel Pietſch Tot Si m dies 13 m ec Martino retty Coat 21 16
1 34 Länge

antke

2 e rnungen

2 ridolin
25 Platz 11

Einer Halliſcher
Ruderklub Sieger im Herbſtachter

Die diesjährige Herbſtregatta des Saale
RegattaVereins am Srpgen
bei Neu Ragoc i oe ſtarkem u gla r Abwickelung von

Es

So brachte ptereignHerbſtachter d
r

das
a

einen alten

Kampf mit 7
Dagegen
fänger Einer nicht ne
Längen Vorſprung
Jubel wurden die
her begrüßt

Die einzelnen
ländiſchen Zahlungsmittel etwas ins Hintertreffen ge Ergebniſſ
raten ſind ſowie auf verſchiedene Maſchinenwerte die
im allgemeinen in der letzten Zeit vernachläſſigt worden
waren Auch heute waren verſchiedentlich Verdoppe
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Herzynia Akt Geſ Jn der in Goslar abgehaltenen
außerordentlichen Generalverſammlung wurde einſtimmig
beſchloſſen das Aktienkapital von 18 Millionen um
32 Millionen und 2 Millionen Vorzugsaktien auf 52 Mil
lionen Mark zu erhöhen Die jungen Aktien ſind einem
Konſortium unter Führung der Halliſchen Effekten und
Wechſelbank überlaſſen mit der Verpflichtung einen Teil der
Aktien im Verhältnis 1 zu 500000 Prozent
den alten Aktionären anzubieten Der Reſt verbleibt vor

zur Verfügung der Geſellſchaft
der jungen Aktien ſoll flüſſige Mittel vor allem für
Durchführung von Käufen auf den Holzauktionen verſchaffen
Die Geſellſchaft deckt ſämtliche Rohprodukte im Jnlande ein
Der n wird als ſehr befriedigendbezeichnet Die Aktien ſollen demnächſt an der vaitifqhen

Bör ſe eingeführt werden
26 Proz mündelſichere Markanle der Stadt

Zwickau i Sa Nachdem von obiger miniſteriell genehmigten
Anleihe von 28 Milliarden Mark im vorigen Monat durch
das Bankhaus Gebr Arnhold Dresden Berlin und die Giro
zentrale Sachſen ein Teilbetrag von 10 Milliarden zur Zeich
n ſgelzat 33 begeben worden iſt gelangt nunmehr der
Reſtbetrag in Höhe von 18 Milliarden zum bisherigen Kurſe
von 100 Prozent zum ä n Verkauf Anmeldungen

für ſich zu entſcheiden vermochte
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her viermal Sieger in dieſem Rennen
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Wacker Sportverein 99 Merſeburg
Trotz Pferderennen und Jahrmarkt hatte ſich eine recht an
h Zuſchauermenge in Sansſouci eingefunden

omas erſtmalig mit Gebr Riemann
ling aus Merſeburg hatte eine recht ſchnelle

Bis Halbzeit erzielten

ltmeiſter ſpielte ohne
der Liga
kampffreudige Mannſchaft zur Stelle

Der

die Blauweißen bei völlig verteiltem Spiel ein Tor waren
aber nach
dem erſten Erfolg drei weitere an

iederbeginn mehr in der Offenſive und reihten
Der Gäſteſturm konnte

ſich bei der guten Wacker Abwehr nicht durchſetzen und kam
um den verdienten Ehrenerfolg Bei Wacker

r ann gut ein Sie ſiſtärkung der
nd ohne Frage eine

hrten ſich die
Ver

blauweißen Elf die damit auf allen Poſten eine
zrre Beſetzung erfährt Die Merſeburger waren beſſer als
as Reſultat beſagt und werden für manchen alten Liga
kämpen eine gefährliche Klippe ſein Schiedsrichter Vöttcher
96 leitete korrekt

V f L Halle 96 Preußen Komet 1
Das Spiel beider Mannſchaften nahm einen

Verlauf Halle 96 trat mit der Mannſ
den H S V ſo erfolgreich war
durch Andree erſetzt
gen ſoweit es namentlich bei
zweiten Halbzeit möglich war
erſten Hälfte recht gut
ihr jedoch die Kraft wohl in

b er derina ls der ondersder V f L äußerſt ſchießluſtig Der Torwärter

der
Preußen Komet

angenchmen
ft an die gegen

LDediglich Zſchenker war
Die Elf zeigte wiederum gute Leiſtun

Feldüberlegenheit der
war in der

Jn der zweiten Halbzeit verſagte
ge des zermürbenden Kom

Pauſe war
der Schwarz

wovon einer durch Lüſſel zum Ehrentor

Sportverei
I ſchaftsſitzung der 1 und Reſ Mannſchaft

Blauen und eine große Portſen Glück verhüteten
mäßigeren Ausdruck der Spielweiſe Kagemann
brauchte ſelten einzugreifen Gefährliche ſchnelle Durchörüche
der Preußen unterband bereits die ſichere döer Verteidigung
und Läuferreihe Nachdem Förderer einen 20 Meter Str
be durch Prachtſchuß verwandelt hatte glückte Preußen
urch energiſchen Lauf von Sachſe der Ausgleich Kurz vorder Pauſe ſchiebt Keller gegen eine Vorlage von u e
ardt zum Führungstor 96 ein Nach Halbzeit haben e
lauRoten das Heft in der Hand Von der Läuferreihe

trefflich unterſtützt unternimmt der 96er Sturm AnAngriff jedesmal von einem Torſchuß gekrönt Mi der
Hat erſt findet ein wundervoller Kopfball von Kliemet
den Weg ins Netz zum verdienten dritten Erfolg der Leute
vom Angerweg dsrichter Becker Merſeburg konnte
gefallen Ein ſchnelleres Mitlaufen würde ihm bei Abſeits

er d dar r R en des V f LHalle ird in deren rſtarken Gegner abgeben ſwaſteiptelen eno
Bee Annſee en 98 ſchlägt Favorit 1

ann zeigten noch einige Schwächen gabenſich aber ſonſt alle Mühe das Spiel in i ne
durchzuführen 98 ohne Grauert und Booſt findet ſich zu

nicht recht zuſammen Favorit arbeitet durch ſchnel
les und ungekünſteltes Spiel einige gute Torchancen heraus
doch im letzten Augenblick ſind Wieſner und Heinemann zur
Stelle Aber auch die FavoritHintermannſchaft hat ver
ſchiedene rege Situationen zu überſtehen wobei ſich
namentlich Käſemann Tor und Schliebe auszeichneten
Halbzeit 0 Jn der zweilen Hälfte macht C beſſere
Zuſammenſpiel und Stehvermögen der er rkbar wodurch dieſe mehr im Angriff liegen Gaebelein ſetzt einen
Vombenſchuß aufs Tor der nur ſchwach abgewehrt durch
Bobbe ſeinen Weg ins Ne Bald darauf kann
Wetterling re eine Flanke von rechts zum zweiten
Tor einſchießen Faborit macht nochmals ſattige e

Kurz vorunternimmt Rösler einen flotten Laufe ling verwandelt durch e Le v

an dem ultat nichts mehr u ändern
Drr Witt gewr Weſtdeutſchland 330

einer anſehnlichen ſchauermSonntag in Dresden die h e Mutek
und im Freundſchaftsſpiel gegenüber Die
e te nicht das dar was derSpielVerband aufzuſtellen vermagAusreiſeſchwierigkeiten nur et aus dem ni wen e

zoſen und Belgiern beſetzten Gebiet mitwirkten Die Mit
teldentſchen dagegen brachten eine neue Aufſtellung

s die ſich gut bewährte Mit 0 2 blieben die
lgreich Eckenverhältnis 4 für Mittel

deutſchland Bereits in der 6 Minute konnte der Halb
linke J Heipzig das erſte Tor einſenden Jn der
20 Minute folgte durch den Mittelſtürmer Thomas
Halle das zweite Tor und in der 43 Minute kondritten Erfolg buchen e
44 Minute kollidierte Weſtdeutſche Kievernagel mit einem
Mitteldeutſchen und mußte vom Platze getragen werden Nach
der t trat Erſatz für Kievernagel de Manne een von nun an ein ausgeglichenesohne daß Tore erzielt wurden Die Weſtdeu ken

rentor verdient Jn der 77 Minute ein weſtdent

e us das Steepler in KarlshorWachho 6000 Mark 4000 1Kühns Humelmanp G Falkenhauſen 2 Memento
Stolpe 3 Notopfer V Tot Sieg 18 Platz 12 95
erner Glaskirſche eberlegen 4 Längen Lauſcherin

rdenrennen 5000 Mark 2800 Meter 1 Herrn Heinz Stahbs
idmete es 2 Jdol Streit 3 Heldin Oertel Tot

Sieg 75 Platz 24 19 r Gigerl Fata Morgang
rzig ebr Kunſtwart Donnerwetter Kreuzbombe

icht 15 3 Längen Ekliptik Jagdrennen Ehrenpreis und
12 000 Mark 4400 Meter 1 Herrn F Bohms Erich Herder
2 Herero Borke 3 Schnucki II Falke Tot Sie
26 Platz 12 12 Wetterſcheide Verhalten 5Längen HauptJagdrennen Ehrenpreis und 50 000 Mark
4000 Meter 1 Herrn Goldſchmidts Paulus Dyhr 2 Phyllis
P Lewicki 3 Sommerflor Bismart Tot Sie 38 Platz18 21 21 Volaca Burgritter Fabiola Ritter Blau

bart H Lobredner Leicht 2 Längen LockhähnchenJagdrennen 9000 Mark 3000 Meter 1 Herrn A
Gittlers chtfeuer h 2 Halma Schuller 3 Dublone
Edler Tot Sieg 32 Platz 14 16 15 er Graß

mücke e Murtchen gefallen Prinz Cſardas Eiſen
kappe Spiri O Oſterlied Leicht 2 Längen Kopf

ndusJagdrennen 6000 Mark 3400 Meter T Herrn Schle
ngers Diamant Falkenhauſen 2 Falke Falkenhayn

3 Perbi Borke Tot Sieg N Platz 17 31 FernerRoſenkönig Ueberlegen 24 4 Längen ErlaHürden

e a e r J Heines Fairneß3 re hne 3 Lindenblüteot Sieg 160 Platz 27 23 19 r Ebalece
Vereinsmitteilungen

n 98 Morgen Dienstag pengs ne by nr
r 5 annft Alle Spieler die bisher zu keiner Mannſchaft eingeteiltnen o er en ſwaf geteilt

acker Dienstag hr Spiel und Jugend Ausſchuß anſchließend Vorſtandsſitzung Jug
PreußenKomet Morgen Dienstag s Uhr bei Damm
Spielausſchußſitzung Unſere Monatsverſammlung findet
erſt am Donnerstag dem 13 September in Stadt Dres
den ſtatt Tagesordnung u a Erſatzwahl ſowie Vortrag
über das Thema Das griechiſche Jedeal und der gemaniſche
Sportsmann Wir fordern von unſeren Mitgliedern der

5 Mannſchaft ſowie Handballern lückenloſes Erſcheinen
Jugend Abteilung Die angeſetzte Jugendverſammding findet ebenfalls erſt am Donnerstag dem 13 Sep
tember in Stadt Dresden ſtatt
Tennis Abteilung im V f L Halle 96 Unſere Mit

gliederverſammlung findet morgen Dienstag abends 8 Uhr
im Klubhaus ſtatt Erſcheinen ſämtlicher Mitglieder Pflicht

Kirchliche Nachrichten
Stephanuskirche Wettiner Straße Montag den 10 Sep

tember bis Freitag den 14 September jeden Abend 8 Uhr
Prediger Graf aus Amerika

Chriſtliche Gemeinſchaft Aula des Stadtgymnaſiums
Sophienſtr 37 Mittwoch den 12 und Freitag den 14
nachm 2 Uhr Gebetsſtunde Prediger Graf aus Amerika

Macht Zetho Golf
in Qualität unerreichbar t

Hitteldeutsche Digorettentuhrik Akt Ges, Halle 5

Chefredakteur Konrad Pohl Verantwortlich ur den politiſchen
Teil Konrad Pohl r Kunſt und Wiſſenſchaft und Unter
haltungsblatt t Konrad Pohl iür die Stadtzeitung Ge
richtsſagat und Umgebung Walter Britting für den Handels
teil und Sport Arthur Petſch für Kleine Chronit und den
übrigen redaktionellen Teil Albert Herling für die Anzeigen
Walter Pfennigdorſf Sämtlich in Halle Berliner Redaktion

Richard Bahr Berlin W Fürſt Bismarck Straße 2
ruck und Verlag Haliſg Nachr Verlag von b
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Alte Prom
Täglich das in allen Grobstaäten
erfolgreiche Filmwerk

Der grosse Gesellschafts und Sitten Film

Psyscha
Die Tänzerin Katharina der Grossen
6 Akte aus der Zeit der russischen Teilbeigenschaft der Zeit
da schrankenlose Wlllkür und Despotie
unterdräckte Ein Kapitel

as russische Volk
aus Rasslands an dunklen

Epochen so reicher Vergangenheit das Zeitalter der Leibeigenschaft das Millionen von russischen Bauern zu recht
losen welissen Sklaven machte rolltsich vor unseren Augen anf
Die aussergewshnlieh svannende Handlung dio
Sitten undmssen und werden denGebräuche eines kaiserlichen RusslandsBesucher vom ersten bis zumletaten Akt fesseln
Versaumen Sie net diesdas c Flm wegk5ingt als einMeiterwert der Regie und der dantelenden hin

beseichnet werden muss Vorführung 30 40 50 Uhr
Dazu ein aus gezele hnetes Beipregramm

Philharmonie E V,
Soweit nicht Benachrichtigung
durch Post orfolgt bitten wirdie für die Generalproben vor
gemerkten neuen r r be
roits ab morgen Dienstag fürdie Abendkonzerte ab Mittwoch

bei Hothan nachzufragen

VolksparkS
es Abſchiedstonzert
c S Arbeiter uzert
ors Anfang 8 Uhr

Infolge rdelenterig ung bleiben
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des Leihamts der Straßenbahn und des
Schlacht und Viehhofs bis 230 Fetteres

am Mittwoch jederſür den Verkehr mit dem Vor
geſchlo rHalle den 4 September 1923
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Halle den 10 September 1928

Kommunale unale Mittelſtandsfürſorge

a c War ſchon die Gatte euher Bid 5

tiker r oder dieDie Kommunen ſind ja ebenſo wie
Staaten längſt am Ende ihrer er jeder

bringt neue finanzielle jeder eneueneue rufe von Stadtverwaltungen un
Se wichtiger7 ebe e ſoll da noch an Mittelſtan

an Hilfe für andere private Kreiſe überhaupt ge
werden können

es kann und es muß ſoll Deut nd nichtwirtſchaftlich und kulturell völl zugrunde
reilich kann das heute nur im Rahmen desdienen geſchehen aber jede dieſer Möglich

keiten muß eben auch durch ernſten zähen Willen und
une che praktiſche Organiſation voll ausgenutzt
ſein

Es ſoll hier natürlich nicht der ganze Komplex des
dornenvollen Mittelſtandsproblems aufgerollt werden
Es ſoll diesmal nur auf eine einzelne Kategorie dieſes

enden notleidenden deutſchen Mittelr kämpf
s hingewieſen werden Das iſt der geiſtige

ittelſtand deſſen traurige Lage vornehmlich
ſeine Bedeutung als deutſcher Kulturträger Reichs
ianzler Streſemann vor kurzem öffentlich anerkannt

alte gebildete Mittelſtand heute recht
eigentlich die Neuarmen ſieht jetzt mit jeder Art
Grauen dem kommenden Winter entgegen Außer den
ſich g ſteigernden direkten Ernährungsſorgen
reckt drohend das düſtere Geſpenſt der Kohlennot
empor d h der endlos langen kalten dunklen Winter
abende und tage Beſonders furchtbar und unerträg
lich werden ſie für dieſe Kreiſe des gebildeten Mittel
ſtandes ſein weil viele ſeiner Mitglieder doch eben ihr
kärgliches Einkommen als geiſtige Heimarbeiter gewinnen müſſen und weil auch ſonſt die geiſtige Beſchäf

ti vor allem die Lektüre für ſie das einzige ſeea engewicht Kern den zermürbenden Druck der
geblieben iſt Wie aber in dieſem Winter arbeiten

und heſen ohne Kohlen im kalten dunklen Zimmer
Wozu noch kommt daß ja auch Bücher und Zeitungen

ſelbſt leihweiſe für dieſe Kreiſe immer ſchwieri
er zu beſchaffen ſind Soll es wirklich dahin kommene wie vor einiger Zeit ein engliſches Blatt ſchrieb

g r deutſche Kultur zur bloßen Legende werden
wir

Nein die Lebenskraft dieſer deutſchen Kulturträger

De
wirklich

iſt trotz allem wundervoll zäh Sie wird auch dieſe
dunkelſten Zeiten überwinden wenn nur wirklich alles
alles Mögliche geſchieht um ihnen dieſe Auſgabe zu
erleichtern Und da können eben auch die ſelbſt ſo
ſchwer notleidenden Gemeinden doch noch allerhand
leiſten Jch denke an die Errichtung von Leſe un d
Arbeitsſtuben für Mitglieder des gebildeten
Mittelſtandes die in ſowieſo geheizten mit praktiſchen
Beleuchtungsanlagen verſehenen öffentlichen Gebäuden
für die Nachmittags und Abendſtunden nach Bureau
ſchluß e werden könnten Aber nicht etwa
nur allgemeine Leſehallen für jedermann ſondern
verſchiedene wegen der hohen Fahrpreiſe auch
möglichſt dezentraliſſierte Zimmer für beſtimmte
Jntereſſentenkreiſe die nur einer ganz beſtimmten An
zahl von Benutzern zur Verfügung ſtehen Das würde
den Vorteil haben daß in dieſen Zimmern die keicht
kontrollierbar ſind aus den ſtädtiſchen Beſtänden an
Büchern uſw auch Schulvbibliotheken beſtimmte
Fa oder in wechſelndem Turnus Werke all
gemein intereſſierenden Jnhalts ausgelegt werden
könnten Es könnten ſo Zimmer für Aerzte für Ju
riſten für Künſtler und Techniker für Schriftſteller
und daneben für überhaupt leſebedürftige Männer
und Frauen des ja klar umriſſenen gebildeten
Mittekſtandes eingerichtet werden Ein weiterer Nutzen
dieſer Sozialiſierung würde der ſonſt heute ſo ſchwie
rige Zuſammenhalt von Berufs und Jntereſſen
genoſſen ſein Nur freilich es müßte für Zuerteilung
der Benutzungskarten eine ßrebanaige und verſtänd
nisvolle Kontrolle der Bewerber und Benutzer erfolgen
Nur ſo könnte vor allem auch der geiſtigen Arbeit ge
holfen werden

Allgemeine Wärme und Leſehallen ſind daneben
gewiß auch unendlich notwendig und wünſchenswert
Hier aber ſollte von einer ſpeziellen Hilfe einer mög
lichen Hilfe für den geiſtigen Mittelſtand den deut
ſchen Kulturträger nach des Kanzlers Worten ge
ſprochen werden Dr C Heinrich

Gedenkfeier für die Gefallenen
Wie alljährlich wenn der Sommer zur Rüſte

eht veranſtaltete am geſtrigen Sonntag der
riegerverband des Saal und Stadtkreiſes

unter allgemeiner Teilnahme der ihm angeglie
derten Vereinigungen aus der Stadt Halle und
dem Saalkreiſe auf dem Gertraudenfriedhof eine Ge
denkfeier zu Ehren der Gefallenen Gegen 10 Uhr
ging s vom Vorplatz beim Haupteingange in geſchloſſe
nem Zuge mit umflorten Fahnen die Görlachſche
Kapelle an der Spitze unter den Klängen von Cho

ins Trauermarſch zum Ehrenfriedhof wo auf dem
reien Platz Aufſtellung genommen wurde

Mit dem Choral Ein feſte Burg iſt unſer Gott
hob die Feier an Dann betrat Diviſionspfarrer a D
Schneider das Rednerpult Er führte aus Wir
wollen mit der heutigen Feier unſere Dankespflicht er
füllen den Kameraden gegenüber die hier und in frem
der Erde ruhen ihnen danken dafür daß ſie Vor
bilder an Heldenmut Tapferkeit und Standhaftigkeit
ihr Leben eingeſetzt und hingegeben haben für Volk
und Vaterland für Deutſchlands Freiheit und Ehre
Jhnen ſind die Tage der Schmach und Not die über
unſer Vaterland hereingebrochen ſind erſpart ge
blieben Wir aber wollen ihrer gedenken in der Zu
verſicht daß Gott alles wieder zum Guten lenken
werde und ihnen geloben gleich ihnen bereit zu ſein
wenn es gilt Gut Blut und Leben fürs Vaterland zu
opſern Wir leben auch jetzt wo keine Kanonen brül
len keine Gewehrlugeln pfeiſen in einer Zeit des
Kampfes heißt es Was wird ſiegen die echt
deu Art oder ein dem Deutſchtum fremder Geiſt
der weit um ſich gegriffen hat in unſerem Vater
lande Und darum Wir wollen das was uns einſt
oß S wieder pflegen Dann wird auch die

Zeit men wo wir wieder frei unſer Haupt er
ben können Es ſenkten ſich die Fahnen und über

die Gräber in der Runde erſchollen die wehmütigen
Klänge Jch hatt einen Kameraden Sodann wid
mete namens des Kriegerverbandes deſſen Vor
ſitzender Herr Hoffmann unter dem Gelöbnis

um Treue den auf dem Ehrenfriedhof Be
und den auf dem Nordfriedhof ruhenden

von 1870/71 einen Kranz ebenſo Haupt
mann a D Jüttner für den Stahlhelm und den
Wehrwolf mit dem Gelöbnis wenn der Tag komme
im Geiſte der Toten zu handeln Gebet und der ge
meinſchaftliche Geſang Wir treten zum Beten

en den Gedächtnisakt auf dem Ehrenfriedhof
n hier begab man ſich im Zuge zum Denkmal

dec während der Märzunruhen in den Straßen und
vor den Toren Halles Gefallenen Hier legte rr

n mit Worten dankbaren Gedenkens und t
daß einem einigen Vaterlande bald die

reicht

Goldmark in denDie Geimen hat bereits ihren ug

Gebühren der Behörden den SoVerwaltungsgebühren für ung Re
ärztlichen i p

e
raden

in die
die

ländern zu czeutiſchen und nahrungsmittelchem Vorpr
Goldmark zu den Hauptprüfungen derſelben

Art und den techniker auf 60 Goldmark a worden Die
gleichzeitig ebenfalls wieder einmal er

gang für Aerzte 50 Tauſend für Zu zum

120 für Prüfungsausweiſe der Na mittelchemi
ker 120 für Bef

e en 100 Tauſend Auch die Prüfungs
koſtet 162 Tauſend die Prüfung ſelbſt 420 die ar

uptprüfunpharmazeutiſche Vorprüfung 72 und 255 ſar Nah
rungsmittelchemiker 60 und 324 uſw

Wiederholung der Markbeträge in Zahlungsanweiſun
en und Quittungen iſt ein alter Zopf der bei den

verurſacht Sehr zweckmäßig iſt deshalb eine Anord
nung der Poſtverwaltung nur noch die Millionen in

die Hunderter Zehner und Einer dagegen auch bei
der Wiederholung in Ziffern zu ſchreiben Beträge
mehr in Buchſtaben wiederholt noch geſchrieben Au
die Einlieferer können ſo verfahren Die Poſt hat au

Wiederholung der Summen in Poſtaufträgennahmen Poſtanweiſungen Zahlkarten len

auf krüfungen für
ühren für Jnländer

Sie betragen für Angelegenheiten der

chen der Midiziner 60 für Approbationen

ähigungszeugniſſe zur Verwavon Kreisar ginn
neu beſtimmt Die ärztliche Vorprüfung

ärztliche Vorprüfung 150 die

Nur noch Millionen in Buchſtaben Die wörtliche

eutigen Millionenbeträgen viel unnötige Schreiberei

Buchtaben die Fegnert Zehn und Einzeltauſender

unter einer Mill Mark werden überhaupt ni

nichts dagegen wenn die Abſender bei der wörtlichen

Schecken und Zahlungsanweiſungen es ebenſo machen
Das Finanzamt Halle Saale Stadt weiſt darauf

hin daß für die Entrichtung der Arbeitgeber
Betriebsabgabe eine Schonfriſt wie ſie bei Zahlung

anderer Steuern vorgeſehen iſt nicht beſteht Wird die
Abgabe nicht bis zu den vorgeſchriebenen Terminen

15 und 25 des Kalendermonats n ſo i
ſofort für jeden auf den Zeitpunkt der Fälligkeit fol
genden angefangenen halben Monat ein Zuſchlag von
400 Prozent des Rückſtandes zu zahlen Der eNachteil trifft ſelbſtverſtändlich an diejenigen Arbeit

geber die bis zum 10 September noch die Abgabe zu
entrichten haben iige auf die bis zum 31 Augu
1923 noch nicht abgeſführten Steuerabzüge entfällt Die

Hardenbergſtraße iſt jeden Wochentag bis
Uhr g

wird uns

abe

Vom ſtaatlichen Waſſerbauamt Halle
zu der Notiz in der Ausgabe unſeres Blattes vom
4 September mit der Ueberſchrift Landeskultur be
treffend geſchrieben daß nicht alle im Saalkreis und
Stadtkreis Halle vorkommenden ingenieurbautechniſchen
Angelegenheiten einer Nebenſtelle des Kulturbauamtes
Merſeburg übertragen ſind ſondern nur diejenigen die
die Flußläufe II und III Ordnung im Sinne des
preußiſchen Waſſergeſetzes vom 7 April 1913 betreffen
Das gleiche gilt von den im Saalkreis vorkommenden
waſſerpolizeilichen Angelegenheiten Alle ingenieur
bautechniſchen und alle waſſerpolizeilichen Angelegen
im Saalkreis und Stadtkreis Halle ſoweit ſie die
Saale auf der genannten Strecke unter
liegen nach wie vor der Zuſtändigkeit des ſtaatlichen
Waſſerbauamtes Halle

Rentnerheim am Bergmannstroſt Die r
tungen im Rentnerheim am Bergmannstroſt en
gemein günſtige Aufnahme gefunden ſo daß ſchon eine
ganze Anzahl feſter Meldungen vorliegt Augenblicklich
ſind allerdings noch einige Wohnungen frei Rentner
die ihre bisherigen größeren Wohnungen bei den immer
drückender werdenden Umlagen nicht mehr halten
können und den Wunſch nach Beſitz eines kleinen
Gartens tragen werden nochmals auf die von der
Stadt geſchaffene Zuflucht aufmerkſam gemacht An
ein beſtimmtes Lebensalter iſt die Aufnahme nicht ge
bunden Für die weiblichen Kleinrentner wird ſchon
jetzt ein Mietzuſchuß von 40 Prozent der für ſie bis
jetzt zuſtändig geweſenen Kleinrentnerbeihilfe zuge
ſichert Meldungen bis endgültig den 20 September
Kl Steinſtr 8 Zimmer 10 Kleinrentnerfürſorge

Beamtenſchaft Wirtſchaft und Reich Die Reichs
gewerkſchaft
wärter Ortsgruppe Halle hatte am geſtrigen Vor
mittag eine öffentliche Verſammlung anberaumt in der
Generalſekretär Döbling Berlin über das Thema

Beamtenſchaft Wirtſchaft und Reich ſprechen ſollte
Die Verſammlung war nicht ſehr ſtark beſucht auch
war der Referent infolge der unſicheren politiſchen und
wirtſchaftlichen Lage am Erſcheinen verhindert ſo daß
der Bezirksévorſitzende Möller für ihn eintreten
mußte Nachdem der Verſammlungsleiter Herr
Wagner e in ten Worten auf den Zweck
der Verſammlung hingewieſen hatte gab der Referent
eine eingehende Schilderung von der Beamten
bewegung vor dem Kriege während des Krieges und
in der Nachkriegszeit Den Hauptteil des Referats aber
nahmen Vorwürfe gegen die deutſche Preſſe ein da ſie
in letzter Zeit Beamtenfragen unſachlich behandelt
Jabe was ſo allgemein geſagt nicht ganz zutrifft
D Red Ebenſo wie alle anderen Bevölkerungs
ſchichten litten auch die Beamten an der allgemeinen
Not Jmmer wenn es gegolten habe die Reichseinheit
zu ſtärken habe die Preſſe für die Beamten ein Lob
gehabt Man brauche nur an die Kriegszeiten und an
die Zeit des beginnenden Ruhrkampfes zu denken
Hier ſei der deutſche Beamte der Hauptträger des pa
ſiven Widerſtandes Jmmer habe die Beamtenſchaſt
Opfer gebracht nicht aus Zwang ſondern aus eigenem
Willen Deshalb habe auch das Reich die Verpflichtung
den Beamten ihre Rechte zu gewährleiſten Damit
habe es jedoch immer noch gute Weile Die viertel
jährige Vorauszahlung der Gehälter ſei ein wohl
erworbenes Recht der Beamten Und um alle Rechte
müſſe ein ſcharfer Kampf geführt werden Nicht dächten
die Beamten etwa an einen Streik da ſie nicht die Ver
antwortung für den Zerfall des Reiches der dann
ſicher kommen würde tragen könnten Jn der breiten
Oeffentlichkeit müſſe man aber bekanntgeben wie es
um die Belange der Beamten ſtehe Die Beamtenſchaft
werde auch weiter Opfer bringen aber auch andere
ſollten r einmal dasſelbe tun Alsdann wurde
von einem Beamten aus dem beſetzten Gebiet ge
ſchildert wie die Beamten auch dort
getan hätten

Feuer Am Sonnabend gegen 6 Uhr nachmittags
wurde der Feuerwehr gemeldet geh in der Boelkeſtraße
ein größerer Brand ausgebrochen ſei Bei ihrem Eine fand ſie ein zwiſe n zwei Gebäuden gelegenes

größeres Stallgebäude mit Stroh und Futtervorräten
in Flammen vor Das Feuer das nur durch die
Schwierigkeit einer ſofortigen Feuermeldung und in
folge der S ahrſtrecke von der Feuerwache bis
a Brandſtelle ſich zu einem ſo erheblichen Brande
atte entwickeln können wurde mit mehreren Schlauch
inien von der Motorſpritze aus angegriffen ſo daß es

gelang eine Uebertragung des Feuers auf die Nachbar
gebäude zu vermeiden Nach über 1ſtündiger an
geſtrengter Tätigkeit konnte jede weitere Gefahr alsbeſeitigt angeſehen werden und die Feuerwehr wieder

Deutſcher Eiſenbahnbeamten und An b

s ihre Pflicht

daß die V un opfe nicht lebens
i Der wurde durch ArbWohnung z hrt

e drangen DiebeE in der Fin das egtr e d Einſteiin das e ein c
e e e i derWache ung erſtattet Durch ſofortige Entſendungvon oligeibechnten konnte

s ein Einbrecher und zwarder oſſer Guſtav Schütze Große Ulrichſtraße 63

irre e n de z e e eeugen hatte Schütze noch eine geladene ebei ſh Er wurde als weiterer Veranlaſſung ein
geliefert Der zweite Einbrecher entzog ſich der Feſt
nahme durch die Flucht

Von der Straße Am Sonnabend nachmittag
wurde ein Mann beim Ueberſchreiten des Fahrdammes
der Magdeburger Straße von einem Perſonenkraſt
wagen überfahren Er erlitt Verletzungen im Geficht
ſowie einen Armbruch und wurde mit demſelben Kraft
wagen der Klinik zugeführt Wen die Schuldfrage
trifft konnte an Ort und Stelle nicht geklärt werden

Der Verein der Deutſchen Demokratiſchen Partei vielt
am Sonnabend abend mit dem Geſamtvorſtand und den Ver
trauensleuten eine Beſprechung über die politiſche Loge ab
An Stelle des 1 Vorſitzenden Abg Dr Schreiber der durch
eine Beſprechung im Juſtizminiſterium am Erſcheinen ver
hindert war leitete Bankier Schwarz die ſtark beſuchte
Sitzung Abg Delius ſchilderte die von der Regierung Cuno
nach außen und innen vertretene Politik unter beſonderem
Eingehen auf die dadurch geſchaffene finanzielle Lage Von
der Regierung Streſemann erwarte man das unbedingt not
wendige ſcharfe Zugreifen Angeſichts des heldenmütigen
Widerſtandes unſerer Volksgenoſſen an Rhein und Ruhr
dürfe uns kein Opfer zu groß ſein Jm Anſchluß hieran be
ſprach Redner eingehend die ſteuerpolitiſchen Maßnahmen
r der Ausſprache wurde allgemein von Reicheregiernng und

ichstag eine ſtarke Aktivität gefordert Der von Streſe

Täter mit eineme c

ch mann in Stuttgart zitierte Ausſpruch Die Herzen der
Demokraten ſind da wo des Landes Farben wehen laſſe
wenn auch in letzter Stunde die Hoffnung auf gemeinſame
erfolgreiche Arbeit keimen Die Sitzung ſchloß mit einem
Bericht über örtliche Verhältniſſe und Vereinsangelegenheiten

ArbeiterBil sausſchnß Morgen Dienstag veran
ſtaltet der Arbeiter Bildungsausſchuß ein großes Abhſchieds
konzert im Volkspark S Anzeige

Gerichtszeitung
Schöffengericht

Wertbeſtändige Strafe
der Fürſorge Erziehungsanſtalt entDer ausſt wichene ſchon mehrfach vorbeſtrafte 20jährige Arbeiter

Kurt Kobitzſch ſtahl in Gemeinſchaft mit dem noch un

l im Laufe von 14 Tagen 20 25 Klingel
platten von den Häuſern bis durch Verhaftung ihrem
Treiben ein Ende gemacht wurde Einen Teil der
Beute verkaufte er in zerkleinertem Zuſtande an die
Braut eines Rohproduktenhändlers die den Bräuti
gam wenn er verreiſt war hin und wieder vertrat
den andern an einen andern Rohproduktenhändler
der die Eintragung des Kaufs in das Kontrollbuch
unterließ Die Diebe waren geſtändig während der
Rohproduktenhändler ſich der Beſtrafung wegen Heh
berei durch die Ausrede aus der zerkleinerten Diebes
beute Klingelplatten nicht erkannt zu haben zu ent
n et e hrueen Veclhnfern dar nicht einſent

e n Ve ern gar n einWaren vor dem Verkauf erſt noch zu zerkleinern Ge
rade di dem Zerkleinern der Metallſtücke müſſe der
Hän Verdacht ſchöpfen daß die Ware nicht ehrlich

n ben Zhr e e T rz ng zu 1 en ſeinen Fre zu 6 MonatenGeſangnis doch ſoll dem letzteren bei guter Führung

und Zahlung einer noch fe nden Geldbuße die
Gef isſtrafe erlaſſen werden Der Braut des Roh
produktenhändlers wurde geglaubt daß ſie aus Un
kenntnis den Ankauf erwirkt habe und auf Frei
ſprechung erkannt Der mitangeklagte Rohprodukten
händler wurde aber der Hehlerei für ſchuldig befunden
und zu einer Geldſtrafe verurteilt die dem Gegenwert
von 6 Zentneèrn Briketts gleichkommen ſoll

Aus der Amgebung
Oberpeißen 8 September Ein Haus für

450 Mark verkauft Bei dem Verkauf des ein
ſtöckigen Wohnhauſes der Witwe Ulrich blieben die Ge

rüder Schmidt mit einer Milliarde und fünfzig Mil
lionen Mark die Beſtbietenden An dem Tage des Ver
kaufs ſtand der Dollar auf 10 Millionen Das Haus
wurde demnach für 105 Dollar oder 450 Friedensmark
verkauft Jm Frieden hatte das Haus einen Wert von
20 000 Mark

Hettſtedt 8 September Ernennun Mittel
ſchulrektor Thormann iſt vom 1 Oktober ab zum
kommiſſariſchen Kreisſchulrat in Herzberg a d Elſter
ernannt worden

Delitzſch 9 September Diebesfrechheit
Aus dem Bahnhofswarteſaal wurde die große Wand
uhr geſtohlen

Köthen 9 September Erfreulich Zur Be
hebung der Arbeitsloſigkeit tragen große Aufträge bei
die an hieſige Werke ergingen darunter ein Auslands
auftrag für 1300 Milliarden Mark

Barby 9 September Herrenloſe Mil
lionen Jn einer hieſigen Bank fand man jüngſt
ein Paket mit 100 Millionen Mark Da ſich kein Ver
lierer meldete führte man das Geld der Ruhrhilfe zu

Naumburg 9 September Der verkrümelte
Felſenkeller Ein Haus das ſich langſam ver
krümelt iſt der Thüringer Felſenkeller am Spechzart
Noch vor zehn Jahren ein ſehr beliebter Erholungsort
der wegen ſeines wundervollen Gartens und ſeiner
lieblichen Ausſicht auf das Saaletal mit den Wein
bergen im Hintergrund viel beſucht wurde teilte er im
Kriege das Schickſal ſo mancher Gaſtwirtſchaft und
wurde geſchloſſen Der Abbruch begann noch während
des Krieges So verſchwanden die Türen dann die
Fenſter die Kochherde die Oefen Die gegenüber
liegende Bierausgabe wurde vollſtändig ausgeraubt
Von der großen Terraſſe wurde die zirka 1 Meter hohe
Umfaſſungsmauer die aus Ziegeln beſtand geſtohlen
und jetzt ſind ganz umſonſt arbeitende Abbrecher dabei
die Mauern ſelber mitzunehmen Die Bretter mit
denen man die leeren Fenſter und Türöffnungen zu
geſchlagen hatte ſind auch verſchwunden

e encnuörchrett
Die Aufnahme von Mitteilungen unter dieſer RKuhbrit erſolgt
nur iſt ezahlung Anzeigen betr öffentliche Ver

altungen finden an dieſer Stelle keine Aufnahme
Angeſtelltengruppe der Deutſchen Volkspartei Morgen

Dienstag den 11 854 Uhr abends Verſammlung im
s der D V Große Steinſtr 37 Alle Angeſtellten

ben zu erſcheinen Auch Nichtmitglieder willkommen
Verein ehemal Angehöriger der Königl Sächſiſchen

Armee Dienstag den 11 abends 8 Uhr Monatsver
im Stadtſchützenhaus Tagesordnung ſehr wichtig

Wichtige Tagesordnung

ſammlun iDas Erſcſeinen ſämtlicher Kameraden iſt unbedingt notwendig

da eine Beſchlußfaſſung von weittragendſter Bedeutung ſtatt
finden ſoll Außerdem Beitragserhöhung zur Sterbekaſſe

H C Matador 23 Mittwoch den 13 September
außerordentliche Mitgliederverſammlung Pünktliches Er
ſcheinen unbedingt erforderlich

abrücken Der Sachſchaden iſt ſehr erheblich Marine Verein Mittwoch den 12 SeptemberSchlägerei Jn der Sonnabendnagt entſtand vor abends 8 ühr im St Nikolaus gr Saal Tanzabend
der Hauptpoſt durch einige Perſonen eine ägerei Alfeitiges Erſcheinen mit Damen wird beſtimmt erwartet

am ſe
eits

n und von ihm verführten 24jährigen Arbeiter Oh

l das Haupigebäude der on Englain Tokio e h d dte an
rung nur ein vom erſten
oratorium für 30 Tage

beben gewährt Auf einer
japaniſchen Botſchaft in London

t hervor daß außer richäuſern und den Botſchaften von
talien vor allem die glänzend au atteten wiſſen

ſchaftlichen Anſtalten Tokios zergrr worden ſin 3
unter die Univerſität mit fämtlichen gsanſtalten und Kliniken das große Wriic anken

e i en eSchule un e ule für Frauenſowie das Kaiſerliche Muſeum ſege die ß

rin und Druckereien aller Zeitungen in Totion einem anderweiten Bericht Lus Lotio es
daß die Lage dort unmöglich in Worten zu alt
iſt Die verbrannten Leiber der unglücklichen Opfer
deren Perſon nicht feſtſtellbar iſt ſchwimmen in den
Teichen der Parkanlagen Die abgebrannten Trümmer
der Straßenbahnwagen verſperren die Gaſſen Die
Ueberlebenden der Kataſtrophe drängen ſich auf den
öffentlichen Plätzen und in den Parkanlagen zu
ſammen lagern auf Schilfmatten unter Leinentüchern
und friſten ihr Leben mit der kärglichen Nahrung die

ihnen die Behörde lieſert Das Militär bringt die
Verkehrsmittel nach und nach in Ordnung Der
deutſche Generalkonſul in DYokohama meldet daß der
Kanzler des Konſulats Merkel und acht Japaner
unter den Trümmern des Konſulates begraben ſeien
Das Wohnhaus des Generallonſuls iſt vernichtet die
Familie Merkels und der Konſulatsſekretär Chriſtian
und Familie die in Kamakure weilten ſind rſcheinlich unverletzt Die Feſtſtellungen über das i
ſal der weiteren Deutſchen ſind außerordentlich er
ſchwert Es iſt aber kaum zu bvefürchten daß noch
mehr Deutſche in Tokio und Yokohama ums Leben ge

r e We der deutſchen Botſchaft
re Familienyaitete angehörigen ſind wohl

Ein neuer Frauenmord in Verlin
Auf freiem Felde in ReinickendorfWeſt wurde

Freitag durch einen Hund die ganz leicht Sand e
geſcharrte Leiche einer jugendlichen weiblichen Perſon
aufgeſpürt die fürchterlich zugerichtet war Sie weiſt
zahlloſe Verletzungen auf Am meiſten fallen zwei tiefe
Stichwunden in der rechten Hand auf ſowie zwei
Stichwunden in der rechten Halsſeite ein Stich an
ſcheinend von einer Gabel herrührend in der linken
Schläfe ſowie und Schnittwunden am Kopfe

ren Naſe und Kehle Weiter weiſt der Hals derErmordeten Würgmerkmale auf Der Mord muß in
den letzten zwei Tagen verübt worden fein Die Per
ſon der Toten konnte noch nicht feſtgeſtellt werden

iven h für den Täter
ittelung eine BelohnunMillionen Mark ausgeſetzt iſt hunng von zehn

Unproduktive Erwerbslofenfürſorge
Dem B T wird von einem Leſer nachfolgendes

Schreiben zur Verfügung geſtellt Die Briefſchreiberin
war als Hausangeſtellte engagiert lehnte dann aber
die Annahme der Stellung aus folgenden Gründen ab

e e den 29 Auguſt 1923
auGeehrte Fr

Entſchuldigen Sie bitte da die StellungJhrem Hauſe zum 1 Scptemre en 9t r J
en a offen c warum und

rbsloſenun tzung von derſchon ſprach iſt mir bis auf den 15 da er
d verlängert worden und auch erhöht ſo ddoch gern mitnehmen möchte Möchte Mir ſt das

Geld noch verſchiedenes kaufen was in der Stellung dann doch nicht ſo leicht kann ung möchte meine

Mutter mich in der Kartoffelerntezeit gernHauſe behalten damit ich e wen n Pau
halt führe Jm Oktober will mich dann ja gern
weglaſſen Vielleicht d Silaſſen mir näheren Beſchei en h re
woran ich bin

Hochachtungsvoll
unt

Es ſcheint dringend notwendig die
loſenfürſorge auf andere Grundlage geſtellt wird

F Eine Niederträchtigkeit
In Leipzig wurde in der MaſchinenfabrikEiſengießerei Chn M durch Zufall e e 73

Anſchlag des 52jährigen Formers Max Riedrich auf
das Leben ſeiner Arbeitskollegen und den nd
ſeiner Arbeitsſtätte noch rechtzeitig entdeckt und ver
hütet Jnfolge plötzlich eintretenden Schadens am
Antrieb eines Kupolofen Gebläſes mußte die Form
eines Flußſtückes auseinandergenommen und der Kern
herausgenommen werden Dabei ſtellte ſich heraus
daß der Former R eine ſcharfe Infanterie one
mit abgenommenem Geſchoß jedoch durch Papier
pfropfen gut verſchloſſener Hülſe in die Gießformtan hatte Würde die Patrone durch das in bie
Form geſchüttete flüſſige Eiſen zur Exploſion gebracht
worden ſein ſo wäre nicht nur die fertige Form zer
ſtört worden ſondern auch unabſehbares Unheil ent
ſtanden Nicht nur die beiden die ſchwere Gußpfanne
führenden Arbeitskollegen des R und der unmittelbar
dabeiſtehende Meiſter wären ſicher durch das hoch
aufſpritzende flüſſige Eiſen getötet worden ſondern
alle in der Gießerei anweſenden Arbeitskollegen des
R hätten zweifellos ſchwere und zum Teil tödliche
Verbrennungen erlitten Außerdem hätte die gGießerei in Flammen aufgehen können R hat ſchließt

lich die Tat eingeſtanden außerdem wurden in ſeiner
Wohnung mehrere ſcharfe Handgranaten ein Rahmen
mit vier ſcharfen Jnfantie Patronen und das Geſchoß
zu der in die Gießform gebrachten Patrone gefunden

Jedermann ſein eigener Notendrucker
Aus Liebe zu ſeinen Angeſtellten will ſich der

Steindruckereibeſitzer Rudolf Kähler in Berlin mit der
Herſtellung falſcher MillionenScheine abgegeben
haben Er betreibt in der Stralauer Straße 54 eine
Steindruckerei und beſchäftigt 12 Perſonen Jn den
letzten Wochen geriet Kähler mit den Lohnzahlungen
in Verzug Um die fälligen Lohnbeträge zu beſchaffen
und keinen Angeſtellten entlaſſen zu müſſen kam er
wie er ſpäter erklärte auf den danken ſi durch
eigenen Gelddruck das nötige Kapital zu verſchaffen
Am Tage war er der fleißige Unternehmer aber nachts
und Sonntag arbeitete er durch um in einem beſon
ders abgeſchlagenen Raum Falſchgeldſcheine zu
drucken Freitag früh fielen die Beamten der Falſch
geldabteilung der Berliner Kriminalpolizei unerwartet
bei ihm ein Sie fanden Kähler noch im tieſſten
Schlaf und beſchlagnahmten für etwa 50 Milliarden
bereits fertig gedruckter falſcher MillionenScheine
Kähler und ſein erſter Lithograph der ihm bei ſeinen
Fälſchungen allein geholfen hatte wurden verhaftet
und dem Unterſuchungsrichter vorgeführt

Lehrer und Schüler
In Trebnitz Kr ZauchBelzig haben Schüler und

Lehrer an zwei Vormittagen Erbſen geleſen und für
den Erlös einen Bildewerfer mit elektriſcher Lampe an
geſchafft Er koſtet 100 Millionen Mark 25 Millionen
fehlen noch ſie ſollen durch Weizenährenleſen nworben werden ch x vo er
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Die Stärkere
Roman von Hans Schulze

Gachdr verb Fortſetzung 19Um ſo ausgiebiger genoß er dafür den Redeſtrom
Schüttelköpfchens die ihm in breiter Ausſührlichkeit

über die Herſtellung ihres vorjährigen Rodelkoſtüms
berichtete

Und w der Wagen mit unſanften Stößen
über die urzelknollen des unebenen Waldweges
dahinholperte entſtand vor ſeinem geiſtigen Auge aus
einem kühn verkürzten ausgedienten Straßenrock
Emmchens der Phönix eines neuen Sportkoſtüms

Ein halbes Dutzend aufgeräufelter alter Sommer
ſtrümpfe lieſerte dem ſparſamen e will
kommenes Material zu einem ſeſchen Swea er unddie Reſte einer ehemaligen Chiffonbluſe maleriſch
garniert um einen abgelegten Hut ihres Vaters ver
vollſtändigten die eigenartige Modeſchöpfung

Die Krone dieſer intereſſanten Mitteilungen aber
bildete endlich Schüttelköpfchens ſtolz beſcheidene
Schlußbemerkung daß ſie die Beſchreibung ihres billi
gen Koſtüms gegen ein bares Honorar von fünf Mark
an den Brieflaſten einer Frauenzeitung verkauft habe
wobei ſie mit Rückſicht auf die anweſende Herrenwelt
zudem noch ſchamhaft verſchwieg daß ſie gegebenen
falls beabſichtige den Sportrock nach einer angemeſſe
nen Reihe von Jahren vielleicht noch einmal als
Winterunterrock für regneriſches Wetter in Gebrauch
zu nehmen

Jetzt lichtete es ſich im Unterholz
Der Boden wird ſchwerer lehmiger
Die Straße ſank in einen Hohlweg hinab indeſſen

der weiße Dünenzug zur Linken durch den zitternden
Schleier der Baumwipfel bis in den Himmel zu wach
ſen ſchien

Noch einmal drängten ſich die mächtigen Kiefern
ſtämme bis dicht an den Weg heran

Dann riß der Wald wie ein Vorhang ausein
ander und der unermeßliche Waſſerſpiegel des Friſchen
Haffs blitzte wie ein ſilberner Schild vor der kleinen
Reiſegeſellſchaft auf

Die volle Nachmittagsſonne lag mit blendendem
Glanze auf den tiefblauen Fluten

Lohfarbene Segel ſchienen wie rieſige Vögel dar
über zu ſchweben

Und ganz in der Ferne verſchwamm die ſchön

geſchwungene Linie der ſüdlichen Küſte im arten
Dufte des Horizonts

Heinz richtete ſich höher emporEin ſtarkes de legeſuht ſo ſchwellte ihm die Bruſt

Wie lange ſchon war er nicht mehr in dieſen einſamen Erdenwinkel gekommen und doch kannte er

hier noch jeden Weg und Steg
Ein freundliches Fiſcherdorf wuchs jetzt hinter

einer Biegung des Dünenwaldes aus dem grünen
Vorland des Haffs empor

Schwarze Kähne mit ſtarren ſegelloſen Maſten
ſtanden allenthalben in dem üppigen BVinſengürtel
der das gurgelnde Brackwaſſer am Strande weithin
umſäumte

Weidenſtumpf ſpärliche Birken und Erlen
Dahinter grüßten die Rohrdächer der ſauberen

Fiſcherhäuſer traulich faſt wie alte Bekannte
Vor dem behäbigen Stangenwalder Gafthof wurde

Halt gemacht
Der Wirt Herr Döpner ein noch junger unter

nehmender Mann der als Bootsmaat in der halben
Welt herum gekommen war hatte vor einigen Jahren
an Stelle des ehemaligen Holzgebäudes ein maſſives
rotleuchtendes Backſteinhaus errichtet mit hübſchen
Logierzimmern und einer Glasveranda das einem
guten Dutzend Gäſte Unterkunft gewähren konnte und
während der Sommermonate von einſiedleriſchen
Naturſchwätmern mit Vorliebe aufgeſucht wurde

Ein ſchattiger Garten zog ſich an der ausgefahre
nen Dorfſtraße entlang mit rohgezimmerten Tiſchen
und Bänken und einer gedeckten Kegelbahn ein kleiner
Bruchwald aus Erlen und Weiden ſchloß ſich unmittel
bar daran die Eingangspfſorte der Stangenwalder
Schweiz wie Herr Döpner die ausgedehnten Kiefern
waldungen der benachbarten Dünenberge in einer ge
ſchickten Reklame getauft hatte

Jetzt dienerte er mit abgezogener Mütze bei der
Journaliere herum und half den älteren Herrſchaften
beim Ausſteigen während die jungen Mädchen die
Kaffeeküche ſtürmten um der freundlichen Wirtin beim
Kaſfeekochen und Waffelbacken für den unerwarteten
Einbruch der zahlreichen Gäſte hilfreich zur Hand zu
gehen

Trudchen Groſſe und Emma Abromeit deckten im
Garlen den Kaffeetiſch und ſchleppten die breitbauchige

Hier und im Buſch ein von den Fluten angenagter

große weiße Schürzen und wurden zu
Aushilfskellnern für den Gartendienſt ernanntBald ſaß die r Geſellſchaft einträchtig um ans

Whn ſich 2 die dampfenden Laſſen
nier nung n umund die zierlich getürmten Berge aus Streußelkuchenund iſchgebaderen Waffeln

Unter den überhängenden Erlenzweigen blaute das
Haff und ein ganzer Schwarm barfüßiger Dorſtinder
drückte ſich am Zaun die ſchmutzigen Näschen krumm
voll ſehnſüchtigen Verlangens nach dem lockenden Jn
halt der mächtigen Kuchenſchüſſeln

Die Jugend litt es nicht lange in der beſchaulichen
Muße des Kaffeetiſches

Unter Führung des ortskundigen Theologen brach
man ſchon nach kurzem Aufenthalt zu einer kleinen
Entdeckungsreiſe auf die den beſcheidenen Merk
würdigkeiten des Dörſchens gelten ſollte

Auch Heinz und Liſa folgten dem allgemeinen
Zuge mit Elschen Fritſche wateten ſie durch den tiefen
Sand der Dorſſtraße zwiſchen den unregelmäßig ge
bauten Fiſcherhäuſern umher auf deren hölzernen
Giebelſtirnen die Nachmittagsſonne lag wie eine ein
ſchläfernde Hand

Hier und da ſchaute von einem Dachfirſt ein geſchnitzter Pferdekopf oder die Galione eines u

deten Schiffes auf den blaugeſtrichenen Fenſterläden
leuchteten allerlei Blumen und bunte Verzierungen
in lebhaften Farben gemaltUeberall in den ſpärlichen Gemüſegärten hingen
die ſchwarzgeteerten Fiſchernetze auf hohe Stangen
geſpannil ſich leiſe im Winde wiegend

Ein uralter Mann ſaß vor dem Eingang eines
Hauſes fleißig ſtrickend daneben hockte ein gebeugtes
Mütterchen die gichtgekrümmte Hexenhand um einen
Stock gekrallt und ſtarrte blöden Auges den ſremden
jungen Menſchen nach

Heinz hatte immer neue Fragen ſeiner Begleite
rinnen zu beantworten vor allem Elschen Fritſche
konnte ihrer brennenden Wißbegierde kaum genug
tun daß ſie ohne Rückſicht auf ihr weißes Kleid in jede
Räucherbude hineinſief und endlich mit ſanfter Ueber

e zum Döpnerſchen Garten zurüchgeholt werden
mußte

Radfanrer Mante Schlänche Meter Gummt Bieder u T es5

heraus auch Dr Behrend a e

liche Stille des ſchweigenden D
Wie die Säulen eines ſchienen vieſchlanken n v Blau des Himmels

Zuweilen öffnete ſich ein verlorener Blick auf die
einſame Ferne des Haffs

Dann wieder ſchloſſen ſich die weichgeſormten wal

r Höhen r n r zuſammen a demr Weg zu ſchien in einem zweiten Walde
7 üppigem Farnkraut und leuchtenden Königs

rzen
Und über dem Ganzen ver geheimnisvoll

e emrnen das klingende nde Brauſen des
eeres
Heinz war mit Liſa und Elschen Fritſche als einer

der letzten aus dem Döpnerſchen Garten aufgebrochen
Seit Tagen hatte er ein Alleinſein mit der Gelieb

ten herbeigeſehnt und nun war er der kleinen Ge
heimratstochter faſt dankbar daß ſie ihnen heute nicht
von der Seite weichen wollte

In dem frohen Kreiſe der harmlosluſtigen Geſell
ſchaft war es ihm auf einmal mit überzeugender Klar
heit zum Bewußtſein gekommen welch eine Kluft ihn
eigentlich von all jenen Menſchen ſchied wie er ſich
gleichſam am Rande eines Abgrunds bewegte der ihn
und das unſchuldige Mädchen an ſeiner Seite in jedem
Augenblick verſchlingen konnteUnd dieſes Bewußtſein wirkte auf ihn allmählich

ſo lähmend machte ihn Liſa gegenüber ſo unfrei faſt
fremd daß er ſich nur mit Mühe auf einen leichtenTon der Unlerhailung einzuſtellen vermochte

Fortſetzung folgt

In Halle a S werden Behandlungen
nach diesem Originalverfahren bei

ausgeführtW
Famiſſen Nachrichien

Die glückliche Geburt unseres

Hans Joachim
zeigen hocherfreut an

Hans Duvinage und Frau
Lucy geb Greil

Halle a den 8 September 1923
Hoerdoerstr 9 22
Heuto verschied sanft nach kurzem Kranken

lager meine liebe Fran meino herzensgute
Mutter und Schwiegermutter Frau

Hedwig Hattkele
geb Lamm

In tiefer Trauer

Bernh Mattfeld
Fdith Mattfeld
Kurt Schmidt

Anhbalterstr 90

Die Trauerfeier findet am den12 Sept nachm 296 Uhr in dor kl Kapene
des Gertrauden Friedhotes statt Boileids
besnhehe und Kranzspenden dankend verbeten

Ernyj Nass
Walter Gottsmann

Verlobte
Halle a S den 8 September 1923

Statt Karten
Für die zahlreichen Beweiſe

herzlicher Teilnahme beim
Heimgang unſeres lieben
Entſchlafenen ſagen wir allen
denen die ihn auf ſeinem
letzten Gange begleiteten und

J ſeinen Sarg ſo überreich mit
Blumen ſchmückten unſeren
herzlichſten Dank Beſonderen
Dank Herrn Paſtor Fritze
für ſeine troſtreichen Worte
am Sarge ſowie dem Garde
verein dem H T u Sp
Schwimmabteilung und Riege
Böhme und ſeinen Arbeits
kollegen der Firma vorm
Panl Feller

Die trauernden vinter
bliebenendann ne

an Was sincl Nestſes Dauerweſſen war einen
Ein Verfahren um glattes Haar des Kopfes auf unschsä dliche Weise durch Damptbehandlung in dauernd naturwelliges zu verwandeln und so ein ideales Frisieren des tHaeres zu ermöghchen

Segner Tangrock Halle a Gr VUIrichsetr S8 I Etage in Wonmer
h04073Interessenten säumen nicht dort die sachgemässe Auskunft über Nestles Dauerwellen einzuholen Zwanglose Besichtigung gern gestattet

Brummer e Benjamin
Grosse Alxichstrasse 22/253 Rannischer Jlah,

Wohnongetausen Frol ſonnige erf e ete t typiſtirStatt Kart 5 e ito Pherben ne es t gen i eno
a artenu ine g i Norden geg gle in dauernde Stellung für bald geſuchtFür die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme e den e Offert unt L 1719 Expd d Bl erb

beim Hinſcheiden unſeres lieben Sohnes und rt d iſchaeſſg rm Sia twearerBruders ſe ru t zum 1 Oktober ds Js arg elererx utem2 möbl Zimmer 5 auf ſe wagen geſucht Frau muß etwas
Sſert unt N 19 an die Exp 32 Bl arbeit mit übernehmen t
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hilfreich zur Seite ſtanden ſowie ſeinen werten Offene ztellen ſtellt ein Lohn u Koſt geſ An m p inſacheötütze
ſof v ſol berufst A kberts A PaatzKollegen und Herrn Hilfsprediger Schlemmer g Zgme äe l u e erſeburg Sauv zu ſofort gefuchtfür ſeine troſtreichen Worte S 1716 a Gattharotſtr 2 evtl a a geſucht Wir r alle äd en Fr Dr FacenheimDie aäehh Hinterbliebenen S et ſucht er 9 ſ n n t n S r trat

2i einm aubere ehrm e möbl Aimmer Korttner Kertiger Aen en mit gut Zen rteſee 30 er
an pave Gel Ang e en geſ Zentral Tüchtig für die Vormittagse Wer tanſcht u 1700 a d Exp Weſen S Lelhung vorhanden es de

7 Zim Wohnung in ran Geheimr Rad di ſt ch gerſtr 52Die Seerdigung unſeres lieben älle geg gleiche m 2 2 möbl im iauer Alte mee enümnbchen nJ Entſchlafenen des Privatiers i Siff unt Panlucr ſucht f alle vor kommen hoffe ſie nade 15/16 zu ſofort od W
1726 an d Exp per ſof Bergwerts den Arbeiten ge Veſſerez geſ Fahrgeld arsJe Swloſſer 25 V 4 er n Vraut z Fabrikwohnung w ver 1 Oktober fucht e eIIS l ſucht ſur ſofort e e geſteüt en Zeichen Mädchen d t

nſcht fmöbl Zimmer S r HansBergemann äſo e en Telephon 687Off P 1695 a d Exp g Leip zigerſtr 31 Apparate Bau Anstalt Ordtl Mädchen päter geſucht Frau ahrenes
ſindet am Dienstag den 11 Sept err ſucht möbliert Sbit ver jg M ann Stumsdorf Gertrud Heynemann ötellengeſuchenachmittag 23 Uhr von der Kapelle r S n ſo einſa eſungen dort gd einf Stütze Reunhäuſer 1 I s än werden zu er

r ne ei hohem Loh Fdes L un e ort i mit nie er er Konſorist Frau Favrinden der n Fe3 nthet mäßigtem v
1692 a d v v w 9 ſt Ilt a vie ffmann r ür ch che u Haus on Mk 600We n r frei Kaufmann 9 ff u I 6309 a d ü r h Dir nſet ine ei Putew g2 Lohn geſ die Zeile

ger 2 t rſtr nraph u Ma ne nüd henVermietungen 3 was ine 9 r Suche i Haus e S i n n eend Alt Srertetabe 1 berech net

e ver 15 Septem 9 S dir4 x er berache Vaghehrregſtr N Zim m Se ist Je h Zelen ſtraße ße 19 II r mit Ding en e
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